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Suche nach der Haselmaus am Suhrer See
Stiftung Naturschutz und Verein Naturpark laden zur Wanderung durchs Stiftungsland ein

Bösdorf / Plön (t/los). Jörn Gollisch von der 
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein und 
Malte Wenzel vom Naturpark Holsteinische 
Schweiz machen sich am Sonnabend, 20. 
September, auf die Suche nach der Hasel-
maus und laden zu dieser Wanderung an den 
Suhrer See zwischen Plön und Bösdorf ein. 

Der rund zweistündige Spaziergang führt in 
das Stiftungsland und beginnt um 11 Uhr. 
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung unter ht-
tps://www.stiftungsland.de/veranstaltungen/ 
bekannt gegeben. 
Die Haselmaus ist das Naturpark-Tier des 
Jahres und das vielleicht niedlichste Wild-

tier: ein kleiner Winterschläfer mit großem 
Appetit, braunen Knopfaugen und Puschel-
schwanz. Der Winzling wird der Familie der 
Siebenschläfer zugeordnet. Kaum ist das sel-
tene Tierchen einmal zu sehen, es führt ein 
verborgenes Leben.
Im Stiftungsland Suhrer See hat die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein jedoch spe-
zielle Neströhren aufgehängt. Die Haselmäu-
se nutzen sie für ihren Winterschlaf. Es wird 
demnach spannend: Mit etwas Glück gelingt 
bei dieser Wanderung der Nachweis der Ha-
selmaus in diesem Gebiet. 
Unabhängig davon ist das abwechslungsrei-
che Stiftungsland auch so ein besonderes Na-
turerlebnis mit wunderschönen Einblicken in 
die Welt der Tiere und Pflanzen. 

Foto: Sven Büchner

Ih
re

 
K

F
Z

-F
a

c
h

w
e

rk
s

ta
tt

S
ch

el
lh

or
ne

r S
tr

aß
e 

88
-9

0 
· 2

42
11

 P
re

et
z 

· T
el

. 0
 4

3 
42

 / 
8 

12
 3

3



2
17

. S
ep

te
m

be
r 2

02
5

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
JSG schließt FSJ-Lücke im Sport

Heiligenhafen
Warderstadt als Drehort für
NDR-Videoformat

Oldenburg 
Spiel, Spaß und Spannung -
Seifenkistenrennen

Eutin
Bäckerslüüd bitten zum
„Schwofen auf dem Ofen“

2. Dorfflohmarkt in Kleinneudorf  
Kleinneudorf (t). Am Sonntag, 21. 
September, zwischen 9 Uhr und 
15 Uhr wird in Kleinneudorf, einer 
Dorfschaft der Gemeinde Bosau, 
der zweite Dorfflohmarkt durch-
geführt. In diesem „kleinen Wohn-
ort im ländlichen Raum“ wird 
alles angeboten, was das Herz 
begehrt. Die 34 Einwohner*innen 
in vierzehn Häusern verkaufen im 
eigenen Hof, Garten oder Straße 

das, wonach viele schon lange ge-
sucht haben. Nach dem tollen Er-
folg im letzten Jahr können wieder 
Schätze aus der Sattelkammer ge-
ordert, Kleinkram gesucht und ge-
kauft, auch Spannendes für Groß 
und Klein gefunden werden. Viele 
finden auch das, was nicht ge-
sucht wurde. Mitmachende Häu-
ser sind mit bunten Luftballons 
gekennzeichnet. Der Dorffloh-

markt bietet eine breite Palette 
für alle Schatzsucher*innen und 
Schnäppchenjäger*innen. Auch 
wer nur etwas Kaltes oder War-
mes trinken, Kaffee mit selbst-
gemachtem Kuchen genießen 
und Gegrilltes essen möchte, ist 
willkommen. Informationen kön-
nen bei Birthe Burmeister unter 
Telefon 0163-4933967 eingeholt 
werden.

Plön (los). Schon gewußt? 
Im englischen „meeting“ 
steckt „thing“, geschlif-
fen auch „Ding“, eine Art 
mittelalterliches Versamm-
lungstreffen, früher eine 
große Sache. Das Museum 
des Kreises Plön lädt für 
Sonntag, 21. September, 
zu einem Slawen- und 
Wikingertag ein, der dank 
Mitwirkung zahreicher eh-
renamtlicher Reenactment-
Darsteller bei diesem 
Treffen die regionale Ge-
schichte nach mittelalter-
lichem Multikultivorbild 
lebendig und anschaulich 
vermittelt. Museumsleite-
rin Julia Meyer und Nicola 
Rolschewski von der Dar-
stellergruppe Castrum Plu-
ne stellten das Programm 
vor, das sich direkt auf die 
Zeugnisse der Plöner- und Re-
gionalgeschichte im Museum 
bezieht und rein ehrenamtlich 
durchgeführt wird. Tipp für die 
Besucher daher: Klappstul-
le einpacken, damit niemand 
schwächelt.
Denn es gibt viel zu sehen: 
Fundstücke in den Museums-

Wiki und die starken Männer lassen grüßen:

Mittelalterliches Meeting und Mitmachtag am 
Plöner Kreismuseum

Slawen von Castrum Plune aktualisieren Beziehungen zum Wittorfer Burgvolk, 
Dithmarscher Froydenmetchen und Schleswiger Rhosow

räumen zeigen auf, wie die 
Menschen vor über 1000 Jahren 
hier in und um Plön gelebt ha-
ben. Vom Kamm über 
Pferdetrensen bis zu 
Schwert und Grapen 
(Gefäßart) wurden in, 
bei und um das wei-
tere Gebiet von Plön 
zahlreiche Funde ge-
macht. Manches weist 
auf Handwerkstätig-
keit und Handel, an-
deres auf Aggression 
und Wehrhaftigkeit. 
Das Programm bie-
tet von 11 bis 17 Uhr 
Gelegenheit, in diese 
Plöner Vergangenheit 
und die Bedeutung 
der Plöner Insel Ols-
borg einzutauchen. 
Mit dem Aktionstag 
wollen die Organisa-
toren insbesondere 

auch an Jörn Kruse erinnern, der 
als ehrenamtlicher Mitarbeiter 
des Museums diese Veranstal-

tung ins Leben gerufen hat, 
die Gruppe Castrum Plune 
gründete, trainierte und 
unterstützte, als gelernter 
Schmied Waffen und Me-
tallutensilien nachbildete 
sowie nach historischem 
Vorbild Räume thematisch 
gestaltete. Dabei orientier-
te er sich an den Fundstü-
cken aus Plön und Um-
gebung. Kruse begleitete 
bereits als Jugendlicher den 
früheren Museumsleiter Dr. 
Karl Hucke, als dieser in 
den fünfziger Jahren nach 
Plöner Spuren der Slawen-
zeit suchte.
Auch grausige Aspekte wie 
der lukrative Handel mit 
der Ware Mensch werden 
aufgegriffen. So steht die 
„Sklavenkarawane“ zum 
Markt (13.30 Uhr) mög-

licherweise synonym für „Sla-
wenkarawane“ - falls letztere 
Volksgruppe das Schicksal traf, 

Nicola Rolschewski von der Gruppe Castrum Plune und Museumsleiterin Julia 
Meyer laden dazu ein, beim Slawen- und Wikingertag der Geschichte nachzu-
spüren. 		�   Fotos: Schneider

Im Museumsgarten wandelt sich die Rasenfläche in eine Arena für Schaukämp-
fe, flankiert von Handwerksständen der Mittelaltergruppen.
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

Beim Slawen- und Wikingertag stellen die 
Darsteller die Repliken historischer Waffen 
vor.

Blick vom Megedeberg nach Nordenwesten: Dieser alte Thingplatz, zu der slawischen Zeit 
angeblich ein Heiligtum, bildet mit der Insel Olsborg und dem Plöner Schloss eine Sichtach-
se.

von einem Wikingerhändler verhökert zu 
werden. Immerhin soll die europaweite 
Handelsdrehscheibe Haithabu alias Hede-
by bei Schleswig vor allem wegen des Men-
schenhandels damals solche Bedeutung er-
langt haben.
Man darf spekulieren, warum die Slawen so 
sauer waren, dass sie Haithabu 1066 rigoros 
zerstörten. Andererseits hatten auch sie, wie 
die Nordmänner, regelmäßig die Küsten un-
sicher gemacht.
Jedenfalls wurde Haithabu nicht wieder auf-
gebaut – stattdessen eine neue Siedlung am 
Westufer der Schlei, nämlich Schleswig.
Der Handel wurde also fortgesetzt und die 
Plöner Slawen waren zweifellos ebenso 
gut vernetzt, wie ihre Darsteller von heute, 
die Gruppe Castrum Plune. Wie die hand-
greiflichen Auseinandersetzungen geführt 
wurden, soll um 12 Uhr und um 15 Uhr 
demonstriert werden. Vorgestellt werden 
nach Funden nachgebildete Waffen und der 
Umgang damit.

Was heute Schleswig-
Holstein heißt, war 
unter Angehörigen ver-
schiedener Völker, Sach-
sen des Holstengaus, 
Slawen des Bereichs 
Ostholstein, Friesen der 
Westküste und Dänen 
aus der Region nördlich 
der Eider, aufgeteilt. Das 
Burgvolk Wittorf (Burg 
Wittorf von Neumüns-
ter), die Slawen von Cas-
trum Plune (Burg Plön), 
die auf alten Instrumen-
ten musizierenden Froy-
denmetchen (Burg in 
Dithmarschen) und die 
Nordmänner der Schles-
wiger Rhosow (Schloss 
Gottorf gingen mittelal-
terliche Vorgängerbau-
ten voraus) vermitteln 

diese sprachliche und kulturelle Vielfalt der 
damaligen Zeit. Die historische Grenzregi-
on: Kieler Förde, Levensau und Eider.
Der Quellbereich der Eider befindet sich 
im westlichen Kreis Plön zwischen der Do-
senbeker Straße und den Wegen Steinhorst 
und Kronshörn; ihr letzter Abschnitt grenzt 
Dithmarschen zur Halbinsel Eiderstedt hin 
ab, wo sie bei Tönning in die Nordsee mün-
det. Kurz vorher fließt ihr die Treene zu, der 
historische Verbindungsweg der Seefahrer 
nach Haithabu. Richtung Kiel weisen Orts-
namen wie Flemhude und Hohenhude auf 
den alten Handelsweg Eider. Vor diesem 
Handelshintergrund präsentieren die Dar-
steller Handwerkstechniken wie Brettchen-
weben (zur Herstellung von Schmuckbän-
dern und -borten) und Nadelbinding (ein 
Vorläufer des Strickens). Jens-Peter Buck-
mann zeigt, dass man das Eisen schmieden 
muss, solange es... Aber das weiß ja jedes 
Kind – oder nicht? Apropos: Kinder dürfen 
Repliken geschmiedeter Kettenhemden an-
ziehen und sich Helme aufsetzen. Im Mu-
seum wird nach Slawenart getöpfert, auch 
das ist ein Angebot für Kinder. Der Eintritt ist 
frei – Spenden sind gern gesehen.

Preetz (t). Das Preetzer TSV Blasorchester 
sucht Verstärkung und veranstaltet am Mitt-
woch, 17. Oktober, eine offene Orchester-
probe. Angesprochen sind alle, die ein Blas-
instrument spielen und Lust auf gemeinsames 
Musizieren haben.  Wie jeden Mittwoch be-
ginnt die Probe um 19 Uhr im Orchesterraum 
des PTSV-Heims in der Lindenstraße 37 in 
Preetz und dauert etwas über zwei Stunden. 
Eine Anmeldung hilft den Organisatoren (ist 

Das PTSV Blasorchester lädt ein:

Offene Orchesterprobe zum 
Ausprobieren

aber nicht Voraussetzung) und erfolgt telefo-
nisch unter 04342 – 309 991.

suche.
finde.
Job.
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Louis und Lenny
Ein großer und ein ganz kleiner Herzenswärmer

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vor-
stellen, die ein neues und liebe-
volles Zuhause mit großem Gar-
ten suchen. Einer davon ist der 
neunjährige Dobermann-Rüde 
Louis. Er hatte bisher noch kein 
Vermittlungsglück – spitzt nun 
aber die Ohren, was da jetzt noch 
kommen könnte! Louis hat sich 
in den letzten Monaten toll ent-
wickelt. Seine gute 
Laune ist anste-
ckend und er freut 
sich tierisch, wenn 
man ihn besucht. 
Dann legt Louis ei-
nem als Geschenk 
seinen durchge-
kauten Ball vor 
die Füße. Nach 
einer ausgiebigen 
Knuddelrunde und 
au fmun te rnden 
Worten schleppt 
Louis seinen Ball 
aber wieder un-
auffällig weg – er 
möchte ihn wohl 
doch lieber be-
halten. Beim Spa-
zierengehen ist der 
sportliche Schatz 
Feuer und Flamme. Weil Louis 
mal eine Auseinandersetzung mit 
einem anderen Hund hatte, muss 
er beim Ausgehen einen Maul-
korb tragen. Das findet er nicht 
so toll, aber er lässt es sich pro-

blemlos gefallen. 
Er fängt manchmal 
damit auch an, vor 
Wonne ein Loch zu 
graben. Das liebt 
er. Würde man den 
sportlichen Schatz 
dabei nicht stop-
pen, würde er einen 
kompletten unter-
irdischen Tunnel 
anlegen. Andere 
Hunde mag er nicht 

so gerne, die stressen ihn etwas. 
Sein neuer Halter oder seine 
neue Halterin sollte also ebenso 
kräftig sein, um ihn gut an der 
Leine halten zu können. Viel Er-
fahrung mit Hunden ist Voraus-

setzung, um ihn aufzunehmen – 
ach ja, und Louis möchte lieber 
das einzige Haustier sein. Man 
kann dem Schlappohr noch ganz 
viel beibringen. Louis ist über-
aus lernfähig und kooperativ. Er 
sollte nun jemand an seiner Seite 
haben, der ganz viel Zeit für ihn 
hat – einen richtigen Freund fürs 
Leben. Nach dem großen Her-
zenswärmer folgt noch ein ganz 
kleiner: Katerchen Lenny, 13 Wo-
chen alt. Er ist einer von vielen 
Katzenbabys, die in den letzten 
Wochen aufgefunden wurden. Im 
Tierheim hat Lenny sein Näschen 

vorn. Mutig ist der kleine 
Racker und macht direkt 
eine Maunzer-Ansage, 
wenn ihm etwas nicht 
gefällt. Auch beim Essen 
hat er zu allem eine Mei-
nung. Mit den anderen 
Kätzchen versteht sich 
Lenny sehr gut. Er ku-
schelt sich in die Gruppe, 
wenn er schlafen möch-
te und verteilt großzügig 
den einen oder anderen 
nassen Schleck über den 
Kopf eines Mitbewoh-
ners. Ob derjenige das 
möchte, interessiert ihn 
dabei gar nicht so sehr. 
Lenny sieht die Dinge und 
macht sie dann genauso. 
„So gehört sich das eben 
für einen jungen Kater.“, 
scheint er sich zu den-
ken. Daran kann sich der 
schwarz-weiße Schatz 

„festhalten“ und seinen Alltag 
wuppen. Die anderen Katzen 
mögen seine scheinbar selbstsi-
chere Art gern und schauen sich 
wiederum das ein oder andere 
bei ihm ab. Wenn Sie sich nun 
für Lenny oder Louis interessie-
ren, rufen Sie uns einfach unter 
der Telefonnummer 04522-2389 
an. Wir und die Vierbeiner freuen 
uns sehr auf Ihren Anruf! Auf un-
serer Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de finden Sie wei-
tere Informationen rund um das 
Tierheim und seine großartigen 
Bewohner.

Fledermaus Safari durch das Schlossgebiet 
Eutin/ Plön (t/los). Der Natur-
park Verein lädt zur nächsten 
Fledermaus Safari im Schlossge-
biet in Plön ein. Abends, wenn es 
dunkel wird, beginnen die Tiere 
auszufliegen und zwischen alten 
Gebäuden, Park- und Alleebäu-
men nach Insekten zu jagen. 
Die Teilnehmer dieses besonde-
ren Spaziergangs treffen sich mit 
Taschenlampen im Handgepäck 
am Freitag, 19. September, ge-
gen 19 Uhr auf der Aussichtster-
rasse am Plöner Schloss, wo die 
Wanderung startet. Sie verspricht 
spannende zwei Stunden, denn 
jetzt ist die Zeit, in der die klei-
nen Flugkünstler sich besonders 
viel Reserven anfuttern müssen, 
um die lange Zeit des Winter-
schlafs zu überstehen. Mehr 

wird die Leiterin der Exkursion 
Kirsten Marquardt über das an-
sonsten recht verborgene Leben 
dieser Tiere erzählen. Auch die 
Bestimmung der verschiedenen 
Arten Fledermäuse, die nächtens 

im Schlossgebiet unterwegs sind, 
steht auf dem Programm dieses 
Ausflugs. Ermöglicht wird diese 
Einordnung der Rufe mit Hilfe 
von Ultraschallempfängern. 
Die Anmeldungen für die Teil-

nahme erfolgen wochentags 
beim Naturpark Verein in Eutin 
mit Nennung des Namens, der 
E-Mail Adresse sowie der Tele-
fonnummer, telefonisch unter 
04521 – 775 65 40 oder als E-
Mail an info@naturpark-holstei-
nische-schweiz.de. Erwachsene 
zahlen 7 Euro für die Exkursion, 
Kinder 3,50 Euro, Familien 15 
Euro. 
Info: Bei Sturm und starkem Re-
gen müssen die Termine ausfal-
len. Die nächsten Fledermaus 
Safaris folgen am 27. September 
sowie am 3. Oktober mit jeweils 
verschiedenen Startzeiten. 
Weitere Auskünfte sind unter 
www.naturpark-holsteinische-
schweiz.de bei den Naturpark-
Veranstaltungen aufgeführt.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Dobermann-Rüde Louis freut sich auf ei-
nen erfahrenen Hundehalter, der einen 
Freund fürs Leben sucht.� Fotos: Tierheim 
Kossau-Lebrade

Diese Fledermaus ist ein Braunes Langohr. Teilnehmer der Fledermaus 
Safari erhalten am Freitag, 19. September, spannende Einblicke in die 
Biologie der verschiedenen Fledermausarten, die im Plöner Schlossge-
biet abends umherfliegen. � Foto: VDN, Podany&Leibig

Katerchen Lenny, 13 Wochen alt, ist selbstbe-
wusst und bei seinen Artgenossen beliebt.
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Preetz (t/los). Der Verein Treff 
Preetz und die Heinrich Böll 
Stiftung laden zu der Informati-
onsveranstaltung zu einer aktuell 
geführten Debatte um Energie 
am Dienstag, 23. September, ab 
19 Uhr in seinen Räumen in der 
Kirchenstraße 12-14 ein. Unter 
dem Titel „Tschernobyl als Mah-
nung – Zukunftsenergie als Ant-
wort“ geht es um die Einordnung 
von Sachpunkten und Fakten zu 
diesem Thema. Der Abend ver-
spricht auch deshalb vertiefende 
Informationen bereitzuhalten, 
weil Zeitzeuge Anatolij Gubarev 
an der Veranstaltung teilnimmt. 
Der Ukrainer war bei der Katas-
trophe im Jahr 1986 unmittelbar 
dabei und 30 Tage lang in der To-
deszone rund um den explodier-
ten Kernreaktor tätig gewesen. 
Aktuelle Entwicklungen bilden 
den Hintergrund der Veranstal-
tung ab: Seit der Katastrophe 
von Tschernobyl vor fast vier 
Jahrzehnten steht die Frage nach 
sicherer, nachhaltiger und ver-
lässlicher Energie im öffentlichen 
Diskurs im Mittelpunkt. Sie prägt 
die politischen Debatten. 
Das Ereignis in Tschernobyl hat 
weltweit Diskussionen über 
Kernenergie angestoßen. Dazu 
zählen Fragen nach der öko-
nomischen Sinnhaftigkeit, der 
Umweltverträglichkeit und des 
Risikomanagements im Umgang 

mit Kernenergie. In den Jahren 
nach dem offiziellen Atomaus-
stieg wird jedoch wieder ver-
mehrt über eine Rückkehr zur 
Kernenergie diskutiert, auch 
darüber, ob sie sinnvoll oder 
notwendig ist, um Versorgungs-
sicherheit und Klimaziele zu er-
reichen. Demgegenüber geraten 
die Themen regenerative Ener-
giequellen, Energieeffizienz und 
fortschrittliche Netz- und Spei-
chertechnik zunehmend aus dem 
Blickfeld. 
Vor diesem Hintergrund be-
leuchtet der Treff Preetz ge-
meinsam mit der Heinrich Böll 
Stiftung Schleswig-Holstein die 
verschiedenen Perspektiven: 
Die historische Einordnung der 
Tschernobyl-Katastrophe, die 
politische Entscheidungen zum 
Atomausstieg, aktuelle Bedürf-
nisse der Energieversorgung, die 
wirtschaftlichen Implikationen 
sowie ökologische und gesell-
schaftliche Auswirkungen. 
Anatolij Gubarev aus der Ukra-
ine berichtet über seine Erleb-
nisse während der Katastrophe. 
Gubarev war Liquidator und 
gehörte dem ersten Charkower 
Feuerwehrbataillon an; er arbei-
tete 30 Tage in der Todeszone 
rund um den Reaktor. Drei Jahre 
später erkrankte er an Krebs und 
kämpfte fünf Jahre lang um sein 
Leben. Jetzt lebt er als Flüchtling 

Infoveranstaltung von Treff Preetz und der Heinrich Böll Stiftung: 

„Tschernobyl als Mahnung – Zukunftsenergie
als Antwort“

Zeitzeuge Anatolij Gubarev aus der Ukraine berichtet von der Katastrophe 1986

in Dortmund. Der Zeitzeuge er-
innert eindrücklich an die Folgen 
der Atomkatastrophe sowie an 
die Bedeutung von Prävention 
und Risikoabwehr.
Felicia Hofstätter vom Energie-
netzwerk „bewirk“ der Heinrich-
Böll-Stiftung aus Schleswig-Hol-
stein erläutert, wie gemeinsam 
und aktiv für die Energiewende 

gearbeitet werden kann. Sie un-
terstützt Bürgerinnen und Bürger 
in Schleswig-Holstein, in der ei-
genen Nachbarschaft oder Ge-
meinde die Energiewende vor 
Ort anzugehen. Das Projekt der 
Heinrich-Böll-Stiftung versteht 
sich als Netzwerk für regenerati-
ve Energien auf Nachbarschafts-
basis.

„Was mache ich nach 
meiner Berufstätigkeit?“

Preetz (t/los). Die Seniortrai-
ner und -trainerinnen im Ver-
ein Treff Preetz laden zu einer 
Informationsveranstaltung am 
Dienstag, 23. September, in 
der Kirchenstraße 12-14 ein. 
Unter der Fragestellung „Was 
mache ich nach meiner Berufs-
tätigkeit?“ stellen die Organisa-
toren ab 10 Uhr Möglichkeiten 
der Umsetzung ehrenamtlicher 
Projekte vor. Die Veranstaltung 
endet um 11.30 Uhr. 
Der Verein Treff Preetz hat den 
Raum, um Projekte zu verwirk-
lichen, zum Beispiel einen 
offenen Treffpunkt. Für einen 
solchen sind derzeit noch In-
teressierte gefragt, die mitma-
chen würden (Auskünfte un-

ter info@treffpreetz.de). 
Für diejenigen, die eine Idee 
verwirklichen wollen, aber 
noch keine Erfahrung mit eh-
renamtlichen Projekten ha-
ben, bietet sich die Teilnahme 
an der Infoveranstaltung am 
23. September an, bei der die 
Seniortrainer ihre Arbeit vor-
stellen. Die Auskünfte schlie-
ßen auch das Landesnetzwerk 
Seniortrainer S-H ein, das mit 
Fortbildungsangeboten künf-
tige Ehrenamtler unterstützt. 
Die Infoveranstaltung eignet 
sich nebst Kontaktaufnahme 
und Vernetzung sowohl zum 
Anschieben einer eigenen Idee 
als auch zum Anschluss an 
vorhandene Projekte. 
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MA L E R E I B E T R I E B

DAS ORIGINAL
Kaben Wohn-Wintergarten 
Wir beraten Sie...  
Besuchen Sie unseren mediterranen Wintergartenpark
www.kaben-mein-wintergarten.de

04551-9522-0

MALENTE
 Bahnhofstraße 46

Tel. 0 45 23 / 13 85

EUTIN
Lübecker Straße 16

Tel. 0 45 21 / 94 94

PLÖN
Lange Str. 2 - 3

Tel. 0 45 22 / 600 36

Inh. Markus Wiepert •
 www.fahrschule-rahlf.de 
info@fahrschule-rahlf.de

PÖNITZ
Lindenstraße 24

Tel. 0 45 24 / 730 97 33

AHRENSBÖK
 Plöner Straße 1

Tel. 0 45 25 / 797 98 35

Plön (t). Die Plöner Nikolai-
kirche muss dringend saniert 
werden. Deshalb gibt es am 21. 
September ab 17 Uhr ein Bene-
fizkonzert mit Doc Koehler’s Sul-
tans Of Swing. Unter dem Motto 

Preetz (t/los). Der Kunstkreis 
Preetz und die Künstlerin Katja 
Plaehn laden zur Ausstellungs-
eröffnung am Sonntag, 21. Sep-
tember, in der Gasstraße 5 (über 
der Preetzer Stadtbücherei) ein. 
Die Vernissage beginnt um 11.15 
Uhr. Zu sehen sind Objekte, Bil-

Swing für die Nikolaikirche

„When Swing was king!“ erwar-
tet die Zuschauer in der Nikolai-

kirche eine spannende Zeitreise 
in die Musikwelt der 30er Jahre.

Die Sultans of Swing, - vier Blä-
ser und eine Rhythmusgruppe -, 
klingen dank ihrer maßgeschnei-
derten Arrangements oft wie eine 
komplette Bigband. Gitarrist und 
Bandleader Jens „Doc“ Köhler 
versteht es, die Raffinesse und 
Harmonik der Großmeister mit 
viel künstlerischem Geschick an 
die Besonderheiten einer Combo 
anzupassen. Als langjähriger Lei-
ter des LandesJugendJazzOrches-
ters Schleswig-Holstein weiß er, 
wie man seine Solisten effektvoll 
einsetzt und davon haben die 
Sultans mehr als genug!
Der Eintritt ist frei – um Spenden 
wird gebeten!

Sie werden zugunsten der Nikolaikirche einheizen: Die Sultans of 
Swing. Foto: hfr/ Zimmermann

Ausstellungseröffnung der „Spaetschicht 25“
der und Soft Art. Anne Bockhardt 
de Terran führt in die Ausstellung 
ein, die bis 12. Oktober besich-
tigt werden kann. Geöffnet ist 
freitags bis sonntags von 15 bis 
18 Uhr. 
Die Ausstellung „Spaetschicht 
25“ zeigt Arbeiten aus verschie-
denen Schaffensperioden der 
Bildhauerin Katja Plaehn. Neben 
harten Materialien wie Stahl, 
Holz oder Stein behaupten sich 
in Plaehn´s Werkliste auch im-
mer wieder weiche Materialien, 
wie Papier und Textilien. 
Mixed Media ist auch in ihren 
Bildern und Collagen ein Gestal-
tungsprinzip, das die Künstlerin 
und Schülerin von Jan Koblasa, 
Ekkehardt Thieme und Tomislav 
Laux spontan einsetzt um Irrita-
tionen zu erzeugen. Dies hat den 
Effekt, im Betrachter traumhafte 
bis surreale Momente hervor-
zurufen. Das Object trouvé in 
Form des „Handstocks“ sowie 
das Motiv der „Wärmflasche“ 
stellen in langen Perioden Leit-
motive mit Hintersinn dar und 
tauchen erzählerisch immer wie-
der in Zeichnungen und Bildern 
auf. Sie liefern eine symbolhafte 

Gegenwelt zu den „architekto-
nischen Selbstgesprächen“ mit 
Bühnencharakter. Da Katja Pla-
ehn gelernte Bauzeichnerin ist, 
stellt sie hiermit ihre Fähigkeiten 
maßstabsgerechte Modelle zu er-
schaffen vor. 

Nicht ohne Humor gestaltet: 
Trief- statt Pappnase aus Wolle 
als Werkstoff.  Foto: hfr

Opernmelodien im 
Kreismuseum – ohne Gesang
Plön (t). Das Trio Con Brio spielt 
am Donnerstag, 25. September, 
um 19 Uhr im Plöner Kreismuse-
um, Johannisstraße 1. Auf dem 
Programm stehen Opernmelodi-
en, Anekdoten und Geschichten 
aus dem Opernbetrieb. Carmen, 
Norma, Freischütz und ande-
re Meisterwerke zählen dazu. 
Es spielen: Inessa Tsepkova – 

Klavier, Anna Silke Reichwein 
– Cello und Moderation sowie 
Martin Karl-Wagner – Flöte und 
Moderation. So kurzweilig ist 
Oper selten - es wird nicht ge-
sungen! Der Eintritt kostet 22 
Euro. Karten sind in den Tourist 
Infos Plön und Eutin erhältlich. 
Die Konzertkasse öffnet um 
18.30 Uhr.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Rastorfer Herbstaktion bis 1.11.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Apfelfest und Tag der offenen Tür im 
Haus der Diakonie

Preetz (t/los). Das Haus der Di-
akonie in Preetz, Am Alten Amts-
gericht 5, ist am Donnerstag, 
25. September, für einen Tag der 
offenen Tür von 14 bis 17 Uhr 
für Groß und Klein geöffnet. Die 

Besucher dürfen sich auf ein viel-
fältiges Programm einschließlich 
Apfelfest freuen. So gibt es die 
Möglichkeit, sich Äpfel zu pflü-
cken oder im Café Duft ein Stück 
Apfelkuchen zu gönnen, nebst 
weiterer selbst gemachter Le-
ckereien. Im Garten wird zünftig 
gegrillt, aber das ist bei Weitem 
nicht alles: Kinder sind zur Rallye 
eingeladen und können sich am 
Glücksrad oder beim Dosenwer-
fen versuchen. Es gibt Erntedank-
Geschichten, Basteln und offenes 
Singen. Wer ein gelesenes Buch 
von zuhause mitbringt, kann da-
mit an der Kinderbuch-Tausch-Ak-

tion teilnehmen. Ins Handgepäck 
gehört außerdem ein Kuscheltier, 
um damit der Teddysprechstunde 
in der Praxis ohne Grenzen beizu-
wohnen. Teddy und Co soll dort 
der Puls gemessen werden. Und 

vielleicht braucht das Stofftier ei-
nen professionellen Verband? 
Die Spieliothek aus Schönkirchen 
bringt aus ihrem Bestand von über 
1.000 Brett- und Gesellschafts-
spielen eine Auswahl zum Auspro-
bieren mit. Auch ein Shuffleboard 
und ein lebensgroßes Jenga-Spiel 
zählen dazu. Die große Vielfalt 
im Haus der Diakonie zeigt sich 
anhand der Mitmachstationen von 
Familienzentrum, Heilpädagogi-
scher Ambulanz, Schuldnerbera-
tung, Streetwork, Ökumenischer 
Arbeitsstelle sowie dem Stromsp-
archeck. Und wer sich ehrenamt-
lich engagieren möchte – auch für 

Kinder und Jugendliche gibt es 
Bedarf - kann sich vor Ort beim 
Freiwilligenzentrum informieren.
Die Eröffnung übernimmt Daniel 
Hettwich das Haus der Diakonie 
und wirbt für die Breite an Un-
terstützungsangeboten. „Das Di-
akonische Werk steht für gelebte 
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft 
und Gemeinschaft – unabhängig 
von Herkunft, Alter oder Lebenssi-
tuation“, macht er deutlich. „Wir 

setzen uns ein für Menschen, die 
Unterstützung suchen, und schaf-
fen Räume, in denen Begegnung 
und Wertschätzung im Mittel-
punkt stehen.“ Um 14 Uhr wird 
die Veranstaltung feierlich von 
Daniel Hettwich eröffnet, der das 
Haus der Diakonie seit 1. Septem-
ber 2025 leitet; Grußworte spre-
chen der stellvertretende Landrat 
André Jagusch und Bürgermeister 
Tim Brockmann.  

Das Organisationsteam aus dem Haus der Diakonie mit Kolleginnen 
aus Streetwork, Familienzentrum, Freiwilligenzentrum, Café Duft, 
der Spieliothek und dem Stromsparcheck. Fotos: hfr
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Plön (t/los). Die Plö-
ner Bürgermeiste-
rin Mira Radünzel-
Schneider wirbt für 
mehr Sicherheit sowie 
auch Eigenständigkeit 
auf dem Schulweg. 
Anlässlich der Ein-
schulung der Erstkläss-
ler präsentierte sie ein 
Banner, das die Teil-
nehmer im Straßen-
verkehr zu besonderer 
Rücksichtnahme auf-
fordert. 
Eltern erhielten 
Glückskekse mit Bot-
schaften zum The-
ma Sicherheit und 
Selbstständigkeit auf 
dem Schulweg sowie 
Postkarten, die gleich-
falls für mehr Rücksicht wer-
ben. „Viele Eltern möchten ihre 
Kinder schützen, indem sie sie 
mit dem Auto direkt bis vor die 

Schultür bringen. Doch gerade 
dieser Hol- und Bringverkehr 
schafft oft erst gefährliche Situa-
tionen“, erklärt die Bürgermeis-

Sichtbares Zeichen für die Fahrer vor der Rodomstorschule: Bürgermeisterin Mira 
Radünzel-Schneider präsentierte mit Eltern, Schülern und Schulleitung ein mahnen-
des Banner, das rücksichtsvolles Verhalten einfordert. Foto: hfr/ Stadt Plön

Hur󰈸󰈀, 󰇶󰈏e Sc󰈊󰉉󰈘󰇵 be󰈇󰈎󰈞n󰉃!

Breitenauschule begrüßt die ABC Schützen

Aktion „Sicherer Schulweg“:

Glückskekse für mehr Sicherheit vor der
Rodomstorschule

terin. 
„Wenn Kinder zu Fuß gehen 
oder mit dem Rad zur Schu-
le kommen, gewinnen sie Si-

cherheit im Straßenverkehr, 
werden selbstständiger und 
gleichzeitig wird es vor den 
Schulen ruhiger und siche-
rer. Wir wollen mit der Ak-
tion Eltern ermutigen, ihre 
Kinder zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zur Schule zu schi-
cken und so einen Beitrag zu 
einer sicheren und nachhal-
tigen Mobilität zu leisten.“ 
Eltern sei es möglich, gezielt 
daran mitzuwirken, sei es 
durch den Verzicht auf das 
sogenannte Elterntaxi oder 
durch gemeinsames Üben 
des Schulwegs mit den Kin-
dern. 
Die Stadt weise in diesem 
Zusammenhang auch auf 
die bestehende Elternhal-
testelle am Wendehammer 

der Stadtgrabenstraße hin und 
freut sich über die Unterstützung 
der Eltern bei dieser wichtigen 
Initiative.

Die Klasse 1b des neuen Jahr-
gangs 2025/26 an der Breitenau-
schule konnte sich über einen 
festlichen Rahmen bei der Ein-
schulung freuen.  

Fotos: hfr/ Breitenauschule

Plön (los). Die Plöner Breitenau-
schule hat ihre neuen ABC Schüt-
zen begrüßt.
In ihre erstes Schuljahr 2025/26 
sind die Klasse 1a und Klasse 
1b gestartet. Durch ihre Grund-
schulzeit werden sie von ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Litwin 
(Klasse 1a) und Frau Alt (Klasse 
1b) begleitet.
In einem feierlichen Rahmen ha-
ben Kollegium und Schüler für 
die Schulanfänger einen festli-
chen Empfang gestaltet, der ih-
nen als besonderes Ereignis im 
Leben sicher in schöner Erinne-
rung bleiben wird. Jetzt beginnt für sie die spannende Schulzeit: Die neue Klasse 1a der Breitenauschule. 
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Lebenshilfe Kreisvereinigung verteilt 
Schultüten zur Einschulung am Kührener Berg

Preetz/ Kreis Plön (t/los). Die 
Lebenshilfe Kreisvereinigung 
Plön e.V. unterstützt sowohl 
Menschen mit geistiger oder 
mehrfacher Behinderung, als 
auch deren Familien. 
Für die im September 2025 
neu eingeschulten Kinder in 
der Schule am Kührener Berg 
in Preetz haben die Mitglieder 
der Organisation Schultüten mit 
nützlichen Materialien für den 
Unterricht gefüllt. 
Ihre ersten Schulmaterialien sol-
len den Kindern nicht nur Freu-
de bereiten, sondern ihre Famili-
en zugleich etwas entlasten, so 
die Idee. 
Enthalten sind auch weitere In-
formationen zur Unterstützung 
der Schülerinnen und Schüler 

und ihrer Familien. Die Lebens-
hilfe Kreisvereinigung unter-
stützt Menschen mit Hilfebedarf 
und deren Familien ein Leben 
lang. 
Familien können für ihre Kin-
der und Angehörigen mit 
Pfl egestufe den Familien-
Entlastenden Dienst der Lebens-
hilfe Kreisvereinigung Plön e.V. 
in Anspruch nehmen. 
Kontakte und Auskünfte: Marti-
na Merfert, FamilienEntlasten-
der Dienst, Tel. 04342 – 867 
61, E-Mail fed@lebenshilfe-
ploen-kv.de
Bürozeiten dienstags und don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr, sowie 
die Vereinsvorsitzende Dr. Imke 
Jensen, E-Mail vorstand@lebens-
hilfe-ploen-kv.de

Die Vereinsvorsitzende der Lebenshilfe Kreisvereinigung Dr. Imke 
Jensen und Martina Merfert, FamilienEntlastender Dienst (v. l.), ha-
ben zur Einschulung in der Schule am Kührener Berg Schultüten mit 
Unterrichtsmaterial vorbereitet. Foto: hfr

Hur󰈸󰈀, 󰇶󰈏e Sc󰈊󰉉󰈘󰇵 be󰈇󰈎󰈞n󰉃!

Selent (t/los). Die Albert-Schweitzer-
Schule Selent hat ihre neuen ersten 
Klassen zusammengestellt. Die ABC 
Schützen wurden bei ihrer Einschulung 
von den Klassenlehrerinnen Frau Sührk 
(1a) und Frau Schupfner (1b) in Empfang 
genommen und durch die vierjährige 
Grundschulzeit begleitet. Klassenlehre-
rin Frau Drews unterrichtet die neue DAZ 
Klasse. Die Kinder werden unter ihrer 

Regie die Hürden der deutschen Sprache 
nehmen. Für die spannenden vier Jahre 
an dieser schönen Schule wünscht die 
reporter-Redaktion den Erstklässlern alles 
Gute und viel Spaß!

Die Kinder der neuen DAZ Klasse wur-
den von ihrer Klassenlehrerin Frau 
Drews begrüßt. 

Spaß und Erwartungsfreude bei der Einschulung: Die neue Klasse 1b. Sie freuen sich auf die tolle Schulzeit: Die Klasse 1a der 
Selenter Schule. 

Albert-Schweitzer-Schule 
begrüßt die ersten Klassen
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt

es besonders attraktive Angebote:

Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

17.09.2025 bis 22.09.2025

Preetz / Plön (t.) Einer der 
schönsten Schloss-Weihnachts-
märkte in Europa erwartet die 
Reporter-Leser im zauberhaf-
ten Advent: Das als mittelalter-
liche Juwel bekannte Schloss 
Bückeburg bietet in einem be-
sonders festlich gestalteten Am-
biente einen anspruchsvollen 
Weihnachtsmarkt für Wohnkul-
tur, Genuss und Lebensfreude 
in dem einmaligen Fluidum des 
historischen Schlosses. 
Geprägt wird der Weihnachts-
markt nicht nur von Aromen und 
Düften, sondern auch von einer 
‚Zauberhaften Märchenwelt‘, 
traumhaften Chören, stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern und 
einer niveauvollen Atmosphäre, 
die in Deutschland ihresgleichen 
sucht!
Residieren werden Sie in der Lan-
deshauptstadt Hannover im Top-
Class-Hotel, wo Sie am zweiten 
Tag die malerischen Weihnachts-

Reporter-Leser-Reisen:
Traumhafter Weihnachts-Markt auf Schloss 

Bückeburg zum Reporter-Jubiläums-Sonderpreis 

märkte im Herzen 
der Altstadt und der 
berühmte „Finnische 
Weihnachtsmarkt“ be-
geistern werden. Zum 
großen Leistungspaket 

Zauberhafte Märchen-
welten, stimmungs-
volle Live-Musik und 
traumhafte Dekoratio-
nen prägen die Atmo-
sphäre des einmaligen 
Weihnachtsmarktes.

Einer der schönsten Schloss-Weihnachtsmärkte Europas 
öffnet den Reporter-Lesern die Tore bei der Leser-Reise am 
Advent.

der Sonder-Reise vom 29. No-
vember bis 30. November 2025 
zum Sonderpreis von nur 149,90 
Euro (Einzelzimmer zzgl. 39 
Euro) gehören neben der Fahrt 
im erstklassigen Fernreisebus 
direkt ab Preetz und Plön die 
Anreise zum Schloss Bückeburg 
inklusive Eintritt (16 Euro, im 
Preis enthalten!) mit vier Stunden 
Freizeit sowie eine Übernach-
tung im guten Komfort-Hotel in 
Hannover mit großem Frühstück 
vom Buffet und am zweiten Tag 
der Besuch des traumhaften Alt-
stadt - Weihnachtsmarktes in 
Hannover und des berühmten 
Finnischen Weihnachtsmarktes 
mit skandinavischen Kunsthand-
werkern und kulinarischem Gau-
menkitzel. Buchungen sind ab 
sofort möglich bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eutin per Telefon 
unter 04521-701130 oder direkt 
online im Internet unter leserrei-
sen@der-reporter.info.

suche.
finde.
Job.
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Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Preetz und Plön, Eintrittskarte 

zum Musical. (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Reisetermine:   29.10.2025
 05.11.2025  07.01.2026

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen mit dem Top-Klassik-Event 
im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem großen Gala-Konzert des weltbe-

rühmten französischen Vorzeige-Orchesters des „Orchestre des Champs-Elysees“ in 
ganz großer Besetzung im kongenialen Zusammenspiel mit einem 

der berühmtesten Chöre Europas dem „Collegium Vocale Gent“, 
beide Weltklasse-Ensembles unter der Gesamtleitung 

des Meister-Dirigenten Philippe Herreweghe. Ein ful-
minanter Konzert-Genuss an der Elbe inkl. Busfahrt 
ab Preetz und Plön inkl. Konzert-Ticket (Höherwerti-

ge Tickets in allen Kategorien vorrätig!)

 Reisetermin: 25.11.2025

Weltstar-Gala-Konzert in der Elbphilharmonie HamburgWeltstar-Gala-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg 
mit dem französischen „Orchestre des Champs-Elysees“mit dem französischen „Orchestre des Champs-Elysees“

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus ab Preetz und Plön zu den großen Musicals in Hamburg 

               zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

 Reisetermine:  29.10.2025  05.11.2025  07.01.2026
                       

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive Eintritt zum „roya-
len“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks schönster und größter Weihnachts-
markt fi ndet bereits zum 15. Mal am „royalen Ambiente“ des besonders stilvollen 
Weihnachts-Schlosses  Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und 
Stände skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche Aromen 
des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen sowie skandinavische 
Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem Gaumenkitzel den Besuchern off eriert 
werden. Das traumhafte Rokokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt auf 
einer kleinen Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Preetz und Plön  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby 
und zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern   
    Reisetermin:  08.11.2025 (ab Preetz und Plön)  09.11.2025 (ab Plön)

Superpreis

nur 69,95

Histor. Weihnachts-Markt auf der WartburgHistor. Weihnachts-Markt auf der Wartburg
mit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimarmit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimar
● Jubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in WeimarJubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in Weimar
Einer der schönsten „Historischen Weihnachtsmärkte“ Europas erwartet unsere Leser:innen in der Kulisse der weltberühmten Wartburg mit 
dem einmaligem Ambiente ehrwürdiger und fast vergessener Handwerkskünste an mehr als 100 traditionellen Handwerks-Ständen, zudem 

gehört zum „Wegezoll“ (Eintritt im Reisepreis enthalten!) das Erlebnis der histor. Räume 
mit dem Festsaal, dem Museum und der weltbekannten Lutherstube – alles im weihnacht-
lichen Zauberglanz. Residieren werden unsere Gäste im First-Class-Hotel direkt im Zent-
rum der Weihnachtsstadt Weimar mit kostenloser Hallenbad-Nutzung und kulinarischen 
Genüssen beim Abendessen und dem großen Schlemmer-Frühstück vom Buff et.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  1 x Übern. im First-Class-
Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Abendessen im Hotel als leckeres Thüringer Buff et 
oder 3-Gang-Menü  Eintritt zum Weihnachtsmarkt auf der Wartburg und 3 Std. Freizeit zum Besuch 
 Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung zum „Weimarer Weihnachtszauber“  Freizeit zum 
Besuch des Weihnachtsmarktes in Weimar bis 13 Uhr  Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
 Reisetermin:  07. – 08.12.2025 (2. Advent)
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Preetz/ Kreis Plön (mm). Ein 
Meilenstein gelebter Inklusion 
wurde vorige Woche in Preetz 
gefeiert: Die Werkstatt am Dänen-
kamp blickte auf vier Jahrzehnte 
erfolgreicher Arbeit zurück. Seit 

1985 ist die Einrichtung des Le-
benshilfewerks Kreis Plön für die 
Region ein wichtiger Baustein 
in der Betreuung und Förderung 
von Menschen mit 
psychischen Be-
einträchtigungen. 
„Diese Menschen 
sind unsere Mitar-
beiter“, betont Be-
triebsstättenleiter 
Hinrich Dannmei-
er. „Sie arbeiten 
wie in der freien 
Wirtschaft, nur 
ohne Druck“. Ziel 
sei zwar eine Wie-
derannäherung an 
den allgemeinen 
Arbeitsmarkt. Doch 
noch wichtiger sei 
eine Stabilisierung 
der beruflichen und persönlichen 
Entwicklung. „Depression oder 
Burnout kann jeden treffen“, sagt 
der Diplom-Pädagoge und hebt 
die besondere Zusammenarbeit 

zwischen Betreuern und Mitarbei-
tern hervor. „Es ist schön zu sehen, 
dass hier alle Hand in Hand arbei-
ten“. Frauke Schlüter, Leiterin der 
Hauswirtschaft unterstreicht das: 
„Hier ist wirklich ein langjähriges 

Team entstanden“, 
meint sie. Erkennbar 
sei das etwa an der 
gelungenen Orga-
nisation des Jubilä-
umsfestes, das mehr 
als fünfzig geladene 
Gäste im Garten der 
Werkstatt feierten.  
Anwesend wa-
ren unter ande-
ren Bürgermeister 
Tim Brockmann, 
der stellvertreten-
de Kreispräsident 
Norbert Maroses 
und die Vorsitzende 

der Lebenshilfe Kreisvereinigung 
Kreis Plön, Imke Jensen. In ihren 
Grußworten waren sie sich einig, 
dass die Werkstatt am Dänen-

kamp wertvolle Arbeit leiste. „Sie 
ist ein leuchtendes Beispiel für 
gelungene Integration“, bekräf-
tigte Maroses. Zudem sei sie vor 
vierzig Jahren eine der ersten ihrer 

Art gewesen und 
habe vorbildliche 
Pionierarbeit ge-
leistet. Als zweites 
Zuhause wirke sie 
wie ein Geschenk, 
nicht nur für die 
Menschen, die 
hier arbeiten, son-
dern auch für die 
Gesellschaft. Das 
40-jährige Jubilä-
um war daher nicht 
nur ein Grund zum 
Feiern, sondern 
auch Anlass, auf 
die Entwicklung 
der Unterstützung 
von Menschen 
mit psychischer 

Erfolgsgeschichte der Inklusion
Werkstatt am Dänenkamp feiert 40-jähriges Jubiläum

Beeinträchtigung in Deutschland 
zurückzublicken. In den 1980er 
Jahren galt die Einrichtung solcher 
Werkstätten als „innovativer An-
satz“, der Betroffenen neue Pers-
pektiven eröffnete. „Heute ist die 
Einrichtung aus Preetz nicht mehr 
wegzudenken“, hob Brockmann 
hervor. In den vergangenen vier 
Jahrzehnten hat sich die Preetzer 
Werkstatt stetig weiterentwickelt 
und vergrößert, etwa mit Außen-
stellen in der Industriestraße oder 
Plön. Damit bietet sie heute rund 
100 betreuten Menschen verschie-
dene Arbeitsmöglichkeiten, im 
Gartenbau, Haus- und Gartenser-
vice, Hauswirtschaft, Druckerei, 
Textilwerkstatt, Digital- und Me-
dienservice sowie in der Montage. 
Entgelt und Arbeitsbedingungen 
richten sich nach bundesweiten 
Vorgaben für Werkstätten und um-
fassen eine Vollzeit-orientierte Be-
schäftigung mit 30 Tagen Urlaub 
pro Jahr. „Das Spannende ist, für 
jeden genau die Tätigkeit zu fin-
den, die am besten zu ihm passt“, 
erläutert die Leiterin der Textil-
werkstatt Sabine Florian-Menzel. 

Ihr Bereich zeigt exemplarisch, 
dass die Herausforderung gelingt. 
„Die Auftragsbücher sind so gut 
gefüllt, dass nicht alle Anfragen 
bedient werden können“, sagt sie. 
Dass die Inklusion tatsächlich 
funktioniert, zeigen Erlebnisbe-
richte von Mitarbeitern. „Bevor 
ich hierherkam, war ich unsicher, 
doch das hat sich seitdem sehr 
verbessert und habe viele Freunde 
gewonnen“, erzählt etwa Harry 
Meetz, der seit mehr als dreißig 
Jahren bei der Werkstatt arbeitet. 
Noch länger dabei ist Werner Stef-
fen-Stamer. „Es ist einfach gut, hier 
zu sein“, fasst er kurz und bündig 
zusammen. Zwischen seinem 
Wohnort Plön und der Werkstatt 
zu pendeln, sei Dank der öffentli-
chen Verkehrsmittel kein Problem.  
Das Jubiläum machte deutlich: 
Mit vier Jahrzehnten Erfahrung 
dürfen die Werkstätten am Dä-
nenkamp optimistisch in die Zu-
kunft blicken. Gesellschaftliche 
Entwicklungen hin zu mehr In-
klusion und Teilhabe dürften den 
erfolgreich eingeschlagenen Weg 
weiter bestärken. 

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums gratuliert Imke Jensen, Vorsit-
zende der Lebenshilfe Kreisvereinigung Kreis Plön, dem Leiter der 
Werkstatt am Dänenkamp, Hinrich Dannmeier.� Fotos: M. Münch

Zuverlässige Mitarbeiter: Werner Steffen-Sta-
mer (l.) und Harry Meetz sind seit mehr als 30 
Jahren in der Montageabteilung der Werkstatt 
tätig.

Sabine Florian-Menzel, Leiterin der Textil-
werkstatt, präsentierte verschiedene Produkte. 
Hier zeigt sie eine ‚Baraka‘, die seit mehr als 
drei Jahrzehnten erfolgreich in Preetz gefertigt 
wird.

Jubiläum im Grünen: Im Garten der Werkstatt am Dänenkamp sorg-
ten farbige Pagoden, bunte Luftballons, ein riesiges Buffet mit selbst-
gebackenen Kuchen, sowie lebhafte Gespräche für eine fröhliche At-
mosphäre.

Generationen-Gipfel des Arbeitsbereichs Haus-
wirtschaft (v.l.): Anke Albers, die erste Leiterin, 
Margret Wanagat, zweite Leiterin und Frauke 
Schlüter als aktuelle Leiterin nutzten das Jubi-
läum, um Erinnerungen auszutauschen und die 
Erfolge der vergangenen Jahrzehnte gemeinsam 
zu feiern.
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Willkommen auf Ihrem 
Wochenmarkt für jeden Tag!
Frisches, Saisonales, Regionales zum kleinen Preis 
samt Beratung gibt es bei famila immer. Wählen Sie 
aus leckerem Obst, Gemüse, marktfrischen Backwaren 
oder Käse und Fleisch – und nutzen Sie das riesige 
famila-Sortiment für den restlichen Einkauf gleich mit.

Gültig bis 20.09.2025

Preiswert genießen

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt‘s hier!

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG 
Alte Weide 7–13 | 24116 Kiel 

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

2.99
Sauerteigbrot 1000 g oder

Urweizen mit Kürbiskernen 500 g
Laib je (1 kg = 2.99/5.98 €)

1.89
 Frischkäsezubereitung 
Tomate-Basilikum
100 g

 Kuchen verschiedene Sorten
180/200-g-Packung je
(1 kg = 16.61/14.95 €)

 Biogreno
Frische Eier 
Kl. M–L, 10er-Packung

NEU!

3.99

1.49

4.99 spar 20%

PREISKRACHER

PREISKRACHER

PREISKRACHER

1.49
PREISKRACHER

2.99Bio

 Gläserne Molkerei
Fassbutter 
verschiedene Sorten
250-g-Packung je (1 kg = 11.96 €)

PREISKRACHER

2.2.

2.49
PREISKRACHER

 Speisekartoffeln
2,5-kg-Beutel je (1 kg = 1.00 €)

Sorte siehe Etikett

festkochend

mehligkochend
vorw. festkochend

3.aus eigener Herstellung

2.49

Preiswert genießen
 Neuseeland 
Zespri 
Kiwi 
grün, Kl. I, Stück

0.69
Preiswert genießen

 Italien/Spanien 
Cantaloupe Melone
Kl. I, Stück 1.99

Porree
Kl. I, 1 kg

Gourmet Möhren
Kl. I, 1 kg

Preiswert genießen
 Italien 
Tafeltrauben 
blau, Kl. I
500-g-Schale (1 kg = 4.98 €)

Sorte siehe Etikett

kernlos

2.99
PREISKRACHER

BioBio

 Biogreno 
deutscher Schnittkäse
verschiedene Sorten und 
Fettgehalte, 100 g im Stück

1.49
PREISKRACHER

Jeder 
   Tag wieWochenmarkt

Willkommen auf Ihrem 
Wochenmarkt für jeden Tag!

famila_Anzeige_280x430mm_KW38.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW38.indd   1 10.09.25   13:1310.09.25   13:13
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Barmissen siegte bei der Lagerolympiade der 
Jugendfeuerwehren

Marineunteroffiziersschule Plön unterstützt Zeltlager der Jugendwehren  
im Kreisfeuerwehrverband

Plön (los). Barmissen heißt der 
strahlende Sieger unter den Ju-
gendwehren aus dem Kreis Plön, 
gefolgt von Nettelsee und Ho-
nigsee/ Pohnsdorf auf dem drit-
ten Platz. Angetreten waren 16 

Gruppen zur sogenannten La-
gerolympiade im Rahmen eines 
durchaus besonderen Zeltlagers. 
Denn nur alle drei Jahre wird die-
ses von der Jugendabteilung des 
Kreisfeuerwehrverbandes ver-
anstaltet. Als Herzstück gilt der 
Wettbewerb, der gute Teamarbeit 
verlangt.
Dieses Mal war die Zusammen-
kunft der Jugendwehren aber 
auch deshalb besonders, weil 
die Marineunteroffiziersschule 
(MUS) erstmals Gastgeber war, 
ihren Sportplatz am Großen 
Plöner See zum Zelten zur Ver-
fügung stellte und die Organi-

satoren auch sonst nach Kräften 
unterstützte. Das Zelten auf dem 
bislang immer genutzten Ad-
lerhorst entfiel aufgrund eines 
tragischen Unfalls, der sich dort 
ereignet hatte, berichtete Kreisju-
gendfeuerwehrwart Jürgen Ohrt 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
(FFW) Honigsee. Die MUS habe 
jedoch trotz der Kurzfristigkeit 
ihre Hilfe zugesagt.
Über die spontane Unterstützung 
durch die MUS freuten sich zu-
sammen mit Kreisjugendfeuer-
wehrwart Jürgen Ohrt ein ganzer 
Stab an ehrenamtlichen Helfern 
und Betreuern. Denn kurze Zeit 
stand das Zeltlager auf der Kippe. 
„Wir haben uns mit den Betreu-
ern gleich zusammengesetzt, da 
viele Eltern ihre Kinder nicht mit-
fahren lassen wollten.“ Innerhalb 
von 24 Stunden sei es geglückt, 
eine Zusage für den Platz auf dem 
Kasernengelände zu bekommen.
Zu organisieren waren dann al-
lerdings noch Zelte. Jedes der 26 
Zelte sei an ein Notstromaggre-
gat vom Gelände angeschlossen 
worden, in der Sporthalle neben-
an konnten die sanitären Anlange 

mitgenutzt werden und die Trup-
penküche habe die Verpflegung 
übernommen. „Alles Hilfe ohne 
große Anträge zu stellen“, fasst 
Ohrt zusammen, es erinnere ein 
wenig an eine gelungene Katas-
trophenschutzübung im Kleinen, 
da im organisatorischen Ablauf 
durchaus vergleichbar.
Für die jungen Teilnehmer mag 

diese Dimension des Gesche-
hens nicht so präsent gewesen 
sein, der gemeinsame Spaß umso 
mehr. 16 der 46 Jugendfeuerweh-
ren im Kreis Plön nahmen an dem 
einwöchigen Zeltlagertreffen teil, 
insgesamt rund 200 Teilnehmer 
von 10 bis 18 Jahren, schätzt 
Ohrt, darunter 68 Mädchen. Für 
die Kinder und Jugendlichen sei-

en die im Zeltlager gesammel-
ten Eindrücke und Kontakte, die 
in der Woche geknüpft werden, 
auch künftig von Bedeutung. „Sie 
sind für den Zusammenarbeit 
wichtig“, fügt Hauptbootsmann 
Stefan Kantel hinzu, der das Zelt-
lager mit Kasernenoffizier Leut-
nant zur See Jan Böttcher betreut 
und begleitet hat.
Kern der Veranstaltung und ver-
bindender roter Faden: die La-
gerolympiade mit vorbereiteten 
Spielen einer jeden Jugendwehr, 
darunter die „Da Vinci Brücke“. 
Dieses Konstrukt ist ohne Hilfs-
mittel nach Baukastensystem zu-
sammenzustecken. Wer das in 

Kreisjugendfeuerwehrwart Jür-
gen Ohrt, FFW Honigsee, mode-
rierte die Siegerehrung der Zelt-
lagerolympiade. 

Das siegreiche Team: Die Jugendwehr Barmissen erreichte beim Wettbewerb die höchste Punktzahl.

Ihr Markenzeichen ist der pinkfarbene Hut: Die Jugendwehr Nettelsee verpasste haarscharf den Sieg und 
erreichte den zweiten Platz der Zeltlagerolympiade.

Wie alle Teilnehmer hatte auch das Team der Jugendwehr Klausdorf 
die knifflige Aufgabe des Baus einer Da Vinci Brücke durch Zusam-
menfügen passender Teile zu lösen. �
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der schnellsten Zeit fertig bringt, 
kassiert die meisten Punkte für 
das Team.
Eine gute Koordination und Ab-
stimmung seien das Patentrezept 
für das zügige Lösen aller Aufga-
ben, machte der stellvertretende 
Kreisjugendfeuerwehrwart Dari-
us Swolana, Feuerwehr Klausdorf 
in Schwentinental, deutlich. So 
etwa beim Errichten der Becher-
pyramide, deren Einzelteile in 
Gummibänder eingespannt in 
Position gebracht werden, was so 
reizvoll wie schwierig erscheint, 
da sie nicht angefasst werden 
dürfen. Vier Teamspieler halten 
das Objekt demnach mit Abstand 
an vier Bändern auf Spannung, 
um es so auf den gewünschten 
Platz zu setzen.

Aber auch das „Schlauchlaufen“ 
erwies sich als delikate Heraus-
forderung. Hierbei wird neben 
dem Balancieren auf dem lie-
genden Schlauch gleichzeitig 
die Vorwärtsbewegung auf ei-
nigen Metern verlangt und der 
Schlauch gleichzeitig von hinten 
über die Köpfe hinweg nach je-
dem Schritt mit nach vorne ge-
zogen. Das Ganze funktioniert 
nach dem Antriebsprinzip eines 
Kettenfahrzeugs.
Ganz sicher zählt die Nachtwan-
derung zu den spannendsten 
Abenteuern: Nicht wegen der 
sechs Kilometer in der Dunkel-

heit Richtung Ruhleben, sondern 
wegen der Stationen mit weiteren 
Aufgaben für die Wettbewerber. 

Da mag es profan anmuten, sich 
von unterwegs einen Stock mit-
zubringen. Aber dieser musste 

am Ende so beschnitten werden, 
dass ein Stück von etwa 112 
Gramm abfällt. „Die Mannschaft 
lag nur neun Gramm daneben“, 
berichtet Jürgen Ohrt. Die Nettel-
seer folgten mit 10 Gramm denk-
bar knapp.
Eine besondere Aktion: der Bas-
telworkshop der Klausdorfer Ju-
gendwehr. Alte Schläuche wur-
den hier zu Schlüsselanhängern 
verarbeitet und Windlichte mit 
Serviettentechnik gestaltet, so 
Darius Swolana. Die Dinge sol-
len für den guten Zweck veräu-
ßert werden. Geplant sei eine 
Spende für den Ersatz der beschä-
digten Zelte vom Adlerhorst.

Seit Februar 2025 engagiert sich 
Julia Meier von der FFW Kaköhl-
Blekendorf im Amt der Kreisju-
gendgruppenleiterin. 

Kasernenoffizier Leutnant zur See Jan Böttcher und Hauptbootsmann Stefan Kantel betreuten und be-
gleiteten das Zeltlager auf dem Gelände der MUS.

Die Selenter Jugendwehr konnte sich am Ende zwar nicht als beste Mannschaft nach Punkten, womög-
lich aber als bestgelauntes Team nach einer Woche Zeltlagerspaß feiern.

Die Konkurrenz mit viel Knowhow: Auch die Jugendwehr Mönkeberg wetteiferte mit den anderen Teams 
bei der Lagerolympiade um die Punkte. � Fotos: Schneider

Die Jugendwehr Honigsee Pohnsdorf manövrierte sich erfolgreich auf den dritten Platz bei der  
Lagerolympiade.
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Handwerk in Perfektion

Industriestraße 6
24211 Preetz

www.epp-wiebe.de         
info@epp-wiebe.de

Möbelplaner auf 

unserer Homepage!

Behler Weg 38 / 24306 Plön
Tel. 0 45 22 - 50 28 28
post@ploog-dreier.de

MÖBELBAU
FENSTER

INNENAUSBAU
Ihr Fachbetrieb für

Sanitär- und 
Heizungstechnik

Tel. 04522 - 3121
www.volquardts-sh.de

Kühlschrank, Trockner, Durchlauferhitzer: 

Die heimlichen Strommonster in der Wohnung
Kreis Plön (t). Die Strompreise 
werden für viele Haushalte zur 
Belastung. Doch schon mit klei-
nen Veränderungen im Alltag 
lässt sich viel Energie und damit 
Geld sparen. Energie-Expertin 
Carina Vogel von der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein 
(VZSH) entlarvt die größten 
Stromfresser in Wohnungen und 
gibt Tipps, mit denen Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ihre 
Stromkosten deutlich senken 
können.

Die größten 
Stromfresser in 

Wohnungen – Acht 
Sofort-Tipps

Viele Stromrechnungen legen im 
Winter deutlich zu. Zeit also, um 
Energie-Schlupfl öcher zu schlie-
ßen. Mit diesen acht Sofort-Tipps 
können Verbraucher umgehend 
und vorausschauend Strom und 
Geld sparen:
1. Geräte ganz ausschalten statt 

Standby
Viele Geräte wie Fernseher, Spie-
lekonsolen, Router oder Mik-
rowellen verbrauchen auch im 
Standby-Modus Strom.

TIPP: Abschaltbare Steckdosen-
leisten nutzen oder Geräte ganz 
ausschalten, wenn sie nicht ge-
braucht werden.
2. Kühlschrank optimal 

einstellen
Der Kühlschrank läuft rund um 
die Uhr – und ist oft falsch ein-
gestellt.
TIPP: Kühlschranktemperatur auf 
7 °C stellen und -18 °C im Ge-
frierfach. Tür nicht unnötig lange 
offenhalten und regelmäßig ab-
tauen.
3. Waschmaschine clever 

nutzen
Waschmaschinen verbrauchen 
viel Strom – vor allem bei hohen 
Temperaturen.
TIPP: Wäsche bei 30 bis 40 °C 
waschen, Eco-Programm nutzen 
und den Trockner vermeiden.
4. Auf LED-Beleuchtung 

umsteigen
Alte Glühbirnen und Halogen-
lampen sind echte Stromfresser.
TIPP: LED-Lampen nutzen: Sie 
halten länger und verbrauchen 
bis zu 80 Prozent weniger Strom.
5. Stromfresser erkennen – mit 

einem Strommessgerät
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale verleiht kosten-
los Strommessgeräte, mit denen 

der Verbrauch einzelner Geräte 
geprüft werden kann
TIPP: Der Zähler-Check bietet 
eine gute Grundlage den Strom-
verbrauch zu kontrollieren und 
dann zu reduzieren.
6. Warmwasser sparen
Wasser mit Strom zu erwärmen, 
zum Beispiel mit einem Durch-
lauferhitzer, ist teuer.
TIPP: Kürzer duschen, Spar-
duschkopf verwenden,  Wasser 
beim Zähneputzen abstellen 
spart Strom und Wasser.

7. Stromrechnung prüfen und 
Anbieter vergleichen

Ein günstigerer Tarif kann viel 
Geld sparen.
TIPP: Vergleichsportale helfen, 
günstige Tarife zu fi nden.
8. Energieberatung nutzen
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale bietet kostenlo-
se Energieberatung an.
TIPP: Verbraucher erhalten eine 
unabhängige, kompetente und 
persönlich auf sie zugeschnittene 
Beratung.

Achtung, glatte Oberfl äche!
Kreis Plön / Ostholstein (djd). 
Ein hastiger Schritt, ein kurzer 
Moment der Unachtsamkeit 
– und schon liegt man am Bo-
den. Allzu glatte Fliesen und 
Steinplatten stellen in Kombi-
nation mit Regen, Laub oder 
Frost ein latentes Unfallrisiko 
dar. 
Statistiken etwa des Robert-
Koch-Instituts zeigen: Mit rund 
2,8 Millionen Unfällen jährlich 
ist der eigene Haushalt wesent-
lich gefährlicher als beispiels-

weise der Straßenverkehr. Ins-
besondere in den nasskalten 
Monaten werden Hauseingän-
ge, Treppenstufen und Garten-
wege durch rutschige Oberfl ä-
chen zur Gefahrenzone. 
Hauseigentümer sollten dabei 
an ihre eigene Verantwortung 
denken. Wer die sogenannte 
Verkehrssicherungspfl icht ver-
nachlässigt, riskiert im Ernstfall 
Haftungsfragen. Umso wichti-
ger ist es, vorausschauend für 
trittsichere Böden zu sorgen.
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qualität aus der region

An- und Verkauf / Neuwagen
Gebrauchtwagen mit Grantie

Vermittlung + Leasing
Aufbereitung / Unfallgutachten

Smart-Repair + Autoglas
Hochvolt-Fachkraft für E-Fahrzeuge

TÜV / Inspektion + Reparaturen
Instandsetzung / Entsorgung

Kim Schnathmeier
Plöner Chaussee 22
24326 Ascheberg

Tel: 0 45 26 - 2 67
info@ks-schnathmeier.de

ALLES RUND UM 
IHR FAHRZEUG

Nur 2x weltweit:

• Edisonstr. 60
 24145 Kiel
 Tel. 0431-711055

• Lohmühlenweg 10
 24211 Preetz
 Tel. 04342-7666430

45mm breit 100mm hoch

Die Wärmepumpe für
Jedermann !

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Beratungstermin!

Nur 2x weltweit:
• Edisonstr. 60

24145 Kiel
Tel. 0431-711055

• Lohmühlenweg 10
24211 Preetz
Tel. 04342-7666430

Die Wärmepumpe für
Jedermann!

Sichern Sie sich jetzt
Ihren 

Beratungstermin!

Herbstzeit ist Pfl anzzeit
So gelingt der Start in die nächste Gartensaison

Krei Plön / Ostholstein (DJD).
Wenn die Nächte kühler werden, 
aber der Boden noch angenehm 
warm bleibt, dann ist die perfekte 
Zeit für das Einsetzen von Gehöl-
zen im Garten. Gegen Ende der 
Vegetationsperiode müssen sich 
die neu gesetzten Pfl anzen nicht 
zuerst um Blatt- und Sprossbil-
dung kümmern, sondern kön-
nen ihre Energie gezielt in die 
Wurzelentwicklung stecken. Das 
legt einen guten Grundstein für 
kräftigen Wuchs im kommenden 
Frühjahr. Herbstliche Regenfälle 
versorgen die Pfl anzen natürlich 
und zuverlässig mit Feuchtigkeit. 
Zusätzliches Gießen kann man 
so reduzieren, zudem sinkt der 
Wasserbedarf nach dem Laubab-
wurf sowieso ab.
So bereiten Sie das Anwachsen 
ideal vor
Ein großzügig vorbereitetes 
Pfl anzloch mit gelockertem Bo-
den und angereichert mit gut ab-
gelagertem Kompost oder Horn-
spänen bildet eine gute Basis für 
den Anwuchs. Ein kleiner Erdwall 
rund um das neu eingesetzte Ge-
hölz verhindert, dass Gießwasser 
vom Wurzelbereich wegfl ießt. 
Eine natürliche Unterstützung 
beim Einwurzeln bietet eine bio-

logische Vitalkur wie Waldleben, 
die direkt ins Angießwasser ge-
geben wird– ideal beim Pfl anzen 
im Herbst. Die organische Pfl an-
zenkur aus Aminosäuren stärkt 
einerseits das Wurzelwachstum 
und verbessert andererseits das 
mikrobielle Bodenleben. Zudem 
fördert sie die Mykorrhiza, also 
die Entwicklung symbiotischer 
Pilze, die den Wurzelbereich 
Ihrer Gehölze vital unterstüt-
zen. Mehr Infos dazu fi nden sich 
unter www.waldleben.eu, dort 

werden auch Anwendungstipps 
und Wirkungsweise anschaulich 
erklärt.
So profi tieren junge Pfl anzen 
langfristig
Nach der Pfl anzung im Herbst 
setzen die Bäume ihre Energie in 
die Wurzelbildung, während der 
Winterruhe etablieren sie sich 
ungestört. So starten sie im Früh-
jahr vital in die neue Wachstum-
sphase. Unterstützen kann man 
diesen Prozess und die weitere 
Entwicklung der Pfl anzen mit der 

Anwendung einer Vitalkur zur 
Stärkung oder Heilung, abhängig 
von ihrem Zustand. Die Pfl anzen 
werden robuster und entwickeln 
mehr Widerstandskraft gegen 
Krankheiten und Stress. So wird 
das Gleichgewicht im Boden-
Pfl anze-System verbessert und 
der Garten fi t für zukünftige Her-
ausforderungen.

Gute Gründe fürs 
gesunde Pfl anzen im 

Herbst
- Warme Erde und kühle Luft 
begünstigen Wurzelaufbau. 
Das bedeutet weniger Stress 
beim Anwachsen für junge 
Gehölze.
 - Anwachshilfe: Pfl anzloch 
gut vorbereiten mit gelo-
ckerter Erde, Humus oder 
Hornspänen, Angießwasser 
mit natürlicher Vitalkur wie 
Waldleben anreichern. Un-
ter www.waldleben.eu gibts 
mehr Infos und Tipps.
 - Was es bringt: starker Start 
im Frühjahr, mehr Wider-
standskraft, gesunde Entwick-
lung – auf natürliche Weise.

Die Basis für gesunde Pfl anzen und Gehölze im eigenen Garten legt 
man am besten im Herbst.  Foto: DJD/www.waldleben.eu/hfr
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

AB EINEM EINKAUF von € 50,- *

€ 10,-
* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gilt 
auf den gesamten Einkauf, auch auf bereits reduzierte 
Ware. Gültig ab sofort und bis einschließlich 21.09.2025.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag 21.09. 11 – 16 Uhr

Sonntags-shopping
Entdecken Sie jetzt unsere neuen Herbst-
kollektionen und starten Sie stilvoll und 
sportlich in die goldene Jahreszeit.

... und viele Marken mehr!

- Anzeige -

Lütjenburg (los). Gehrmann 
Sport und Mode am Markt in 
Lütjenburg startet eine Rabatt-
aktion: Kundinnen und Kunden 
erhalten ab sofort bis zum ver-
kaufsoffenen Sonntag am 21. 
September 10 Euro Rabatt ab 
einem Einkaufswert von 50 Euro, 
auch auf bereits reduzierte Arti-
kel. Im gleichen Zeitraum prä-
sentiert das Geschäft zahlreiche 
Neuheiten. Denn inzwischen ist 
die komplette Herbstkollektion 
eingetroffen und mach Lust und 
Laune, sich für die zu erwarten-
den ersten kühleren Tage schöne 
Lieblingsteile, gemütliche Pullis 
oder warme Jacken oder auch 
etwas für den Outdoorsport aus-
zuwählen. 
Wie das Gehrmann-Team mit-
teilt, sind aktuell viele neue Far-
ben und Schnitte im Sortiment 
zu entdecken. „Lassen Sie sich 
inspirieren von den neuen Farben 
und Schnitten“, lädt das Team zu 
einem eingehenden Blick auf die 
eingetroffene Herbstware ein.
Insbesondere im Bereich des 

Schuhsortiments gibt es eine gro-
ße Auswahl an Stiefeletten. Für 
herbstliches Schmuddelwetter 
bietet Gehrmann Sport und Mode 
auch wasserdichte Modelle in 
schönem Design an. Es finden 
sich Neuheiten in großer Band-
breite, darunter von Marken wie 
Remonte, Rieker, Gabor, Wald-
läufer, Skechers, Panama Jack 
und Meindl, angenehm tragbar, 
ansprechend in der Optik und 
stets „gut zu Fuß“. 
Auch im Textilbereich wurde das 
Angebot mit Blick auf die kälte-
ren Monate erweitert. So sind die 
Modemarken killtec und Schöffel 
wieder mit funktionellen Jacken 
im Sortiment vertreten. Weitere 
Jackenmarken wie Didríksons, 
Campagnolo und Regatta ergän-
zen dieses. 
Was die zu Ende gehende Sai-
son übriggelassen hat, dürfte die 
Schnäppchenjäger freuen: Sie ha-
ben in diesen Tagen bis zum Ak-
tionsende noch die Möglichkeit, 
sich mit dem Rabatt einige schi-
cke Sommerangebote zu sichern.

Rabatte und tolle 
Herbstneuheiten bei 

Gehrmann Sport und Mode
Verkaufsoffener Sonntag am 21. September

Selent (t). Das diesjährige Be-
triebs- und Preisschießen des 
TSV Selent hat wieder viele Ver-
eine, Betriebe, Feuerwehren und 
Gilden angezogen. 23 Mann-
schaften mit 95 Schützen starte-
ten bei den Wettkämpfen. 
Bei den Gilden errang die Neu-
hauser Schützen- und Sterbegil-
de von 1881 mit 276,7 Ringen 
den 1.Platz, vor der Schieß- und 

Totengilde Darry von 1722 die 
mit 276,1 Ringen auf dem Platz 
2.
Bei den Vereinen und Betrieben 
ohne Schützen erreichte Cross-
Fit, Selent, mit 267,4 Ringen den 
ersten Platz; den zweiten Platz 
erreichten die Freien Wähler 
Selent, 259,8 Ringen. Auf den 
dritten Platz kam die Angel Trup-
pe, WP I mit 258,4 Ringen. 

Betriebs- und Preisschießen des TSV Selent 
Bei den Freiwilligen Feuerweh-
ren belegt in diesem Jahr die 
FFW Mucheln I den 1.Platz mit 
278,7 Ringen gefolgt von der 
FFW Selent I mit 265,0 Ringen 
und auf Platz 3 die FFW Selent II 
mit 238,9 Ringen.
Bei der Jungend ging der 1.Platz 
an die Jugendfeuerwehr Selent III 
mit 234,3 Ringen, der 2.Platz an 
die Jugendfeuerwehr Selent II mit 
221,6 Ringen und der 3.Platz an 
die Jugendfeuerwehr Selent I mit 

216,5 Ringen.
Beim Lichtpunktschießen errang 
Magnus Hansen den 1.Platz, Mi-
chael Band den 2.Platz und den 
3.Platz teilen sich Mattia Gisi, 
Anton Schnabel und Isabella So-
fie Reil.
Bester Einzelschütze bei den 
Nichtschützen und gleichzeitig 
Gewinner vom Peter-Kaske-Ge-
dächnis-Pokal für die beste 10 
ist Hainke Brüning von CrossFit 
Selent.

Bingo Night im 
Familienzentrum 

Wankendorf (t/los). Der AWO 
Ortsverein lädt zur Bingo 
Night am Sonnabend, 20. Sep-
tember, im Familienzentrum in 
Wankendorf, Kirchtor 18, ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr; für Snacks und Drinks 
ist gesorgt. 
Die zu zehn Stück abgepack-
ten Bingo Karten sind für fünf 
Euro vor Ort sowie bei Tabak-
waren Schlüter im Rewe-Markt 
Wankendorf erhältlich. 
Das gesellige Lotteriespiel Bin-

go ist im Vereinigten König-
reich populär: Ziel des Spiels 
ist es, eine Zahlenreihe oder 
-muster auf einer Karte voller 
Zahlen zufälliger Anordnung 
zu vervollständigen. Die Spiel-
leitung beginnt mit der Zie-
hung und verkündet die Zah-
len, während die Spieler diese 
auf ihren Karten markieren. 
Erreicht ein Spieler die voll-
ständige Zahlenanordnung, 
setzt sein Ausruf „Bingo“ alle 
Mitspieler sofort in Kenntnis.  
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Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 10 – 18 Uhr
und Samstag 10 – 14 Uhr

21.09.Am 

Entdecken Sie die neuen Kollektionen für den Herbst: 
Warme Farben, kuschelige Strickteile und unser 

abwechslungsreiches Markenangebot begleiten Sie 
stilsicher durch die ersten kühleren Tage. 

MEIN LOOK FÜR 
 GOLDENE TAGE 

zum verkaufsoffenen Sonntag
von 11 – 16 Uhr

10 € RABATT 
* Gültig für das gesamte Sortiment im Modehaus Mews – ausgenommen 
reduzierte Ware. Der Mindesteinkaufswert zur Einlösung beträgt 50 €. Pro 
Einkauf und Person kann ein Coupon eingelöst werden. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen und Rabatten. Coupon bitte ausschneiden und 
mitbringen! Coupon gültig ab sofort bis Sonntag, 21.09.25.

- Anzeige -

Goldene Herbsttage bei Mews 
Verkaufsoffener Sonntag am 21. September!
Lütjenburg (t). Das Modehaus 
Mews am Markt in Lütjenburg 
öffnet zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 21. September sei-
ne Türen. Kunden haben von 
11 bis 16 Uhr Gelegenheit, 
sich die neuesten Herbst-Kol-
lektionen zahlreicher Marken 
und herbstlich-warmen Farben 
des modischen Sortimentes an-
zuschauen. Kuschelige schöne 
Strickteile machen Lust auf die 
kühlere Jahreszeit. Als Extra-
Bonus erhalten die Kunden mit 

dem 10 Euro Rabatt-Coupon 
sofort Preisvorteile auf den Ein-
kauf. Der Coupon ist ab sofort 
gültig: „Sichern Sie sich Ihren 
Vorteil und genießen Sie ent-
spanntes Shoppen im Mode-
haus Mews“, lädt das Mews-
Team ein. „Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!“ Info: Der Cou-
pon ist ab 50 Euro Einkaufswert 
einlösbar. Ausgenommen ist 
reduzierte Ware. Der Coupon 
ist nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. 

Neue Kollektionen, tolle Farben im Modehaus Mews. 
	�  Foto: Modehaus Mews

5. Förde-Marathon am 27. September
Kiel/ Kreis Plön (t). Der 5. Kie-
ler Förde Marathon findet am 
Sonnabend, 27. September, statt 
und führt als geführter Marathon-
lauf rund um die Kieler Förde. 
Die Veranstaltung beginnt um 7 
Uhr im Olympiazentrum Kiel-
Schilksee, die Schiffsüberfahrt 
nach Laboe startet um 7.50 Uhr, 
der erste Startschuss fällt um 8.30 
Uhr. Organisiert vom Lauftreff-
verein Kiel-Ost, bietet der Ma-
rathon ein besonderes Erlebnis. 
Die Teilnehmer setzen zunächst 

mit einer Fähre der SFK von Kiel-
Schilksee nach Laboe über und 
können dabei bereits die gesam-
te Laufstrecke vom Wasser aus 
betrachten. Der eigentliche Lauf 
erfolgt anschließend in Gruppen, 
die jeweils von Radfahrern oder 
Vorläufern begleitet werden. 
„Dabei sein ist alles“, betonen 
die Veranstalter. Wegen der Ka-
pazität der Fähre ist die Teilneh-
merzahl auf 250 Läufer begrenzt. 
Wer nicht die gesamte Strecke 
allein laufen möchte, kann sich 

für den Staffel-Marathon anmel-
den und die 42 Kilometer mit 
zwei bis vier Personen teilen. 
Wechselpunkte sind an der Fach-
hochschule in Dietrichsdorf, in 
Höhe von „Jan & Hein & Klaas 
& Pit“ sowie am Tiessen-Kai bei 
Kilometer 30 eingerichtet. Alle 
Läufer, auch die in einer Staffel 

Laufgruppen werden von so genannten „Pacemakern“ begleitet.

mitmachen, müssen sich einer 
Gruppe anschließen. Für den 
Lauf sind bereits 200 Teilnehmer 
gemeldet. Kurzentschlossene 
können sich noch am Veranstal-
tungstag direkt vor Ort in Kiel-
Schilksee nachmelden. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter www.ltvkiel-ost.de.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Schrauber sucht alte Kfz, gerne Old-
Youngtimer mit o. ohne Unfall auch
defekt. Rost spielt keine Rolle. Mer-
cedes, BMW, Audi, Saab, VW, Por-
sche, ect. Suche unbe. ein Merce-
des Cabrio. Tel. 0178-4447002

Automarkt

Dersau (t/los). Die Walking Foot-
ball Gruppe „Graue Keiler“ im 
ASV Dersau sucht und freut sich 
über Verstärkung in ihren Reihen. 
Die Teilnehmer sind zwischen 50 
und 70 Jahre alt, haben Spaß am 
Sport, lassen es beim Kicken aber 
auch locker angehen. Dabei hat 
ihre Sportart Walking Football 
viele Vorzüge, denn dieser ge-
lenkschonende Fußball wird nur 
hüfthoch gespielt und kommt 
ohne Laufen und Grätschen aus. 
Das Spiel ist trotzdem schnell 
und schweißtreibend. Es treten 
höchstens sechs Gegner zweier 
Mannschaften auf kleiner Spiel-
fläche und mit ebenso kleinen 
Toren gegeneinander an. 
Die „Grauen Keiler“ wollen sich 

in erster Linie bewegen. Das re-
gelmäßige Training beginnt im-
mer mittwochs um 19 Uhr auf 
dem Sportplatz in Dersau. Im 
Winter verschiebt sich die Sport-
stunde auf 20 Uhr in der Asche-
berger Sporthalle. 
Gelegentlich stehen Turniere und 
Freundschaftsspiele auf dem Pro-
gramm. Es gibt aber keinen orga-
nisierten Spielbetrieb. 
Kontakt: http://www.asvdersau-
fussball.de/teams/walking-foot-
ball

Kreis Plön (dif.) Wichtiger Aus-
wärtserfolg für die KSV Holstein 
in der 2. Bundesliga. Nach der 
1:2-Heimpleite gegen Hannover 
96 und der Länderspielpause 
gab es beim FC Schalke in Gel-
senkirchen einen 1:0 - Auswärts-
erfolg zu bejubeln. Alexander 
Bernhardsson schoss schon nach 
sechs Minuten, dies unter güti-
ger Mithilfe von Ex-Storch Timo 
Becker, die KSV zum Sieg. Auch 
wenn die Schalker danach auf 
mehr Ballbesitz kamen, richtige 
Tormöglichkeiten sprangen für 
die Knappen bis zum Ende nicht 
heraus. Im Gegenteil: Die Jungs 
von Trainer Marcel Rapp hätten 
durch Marcus Müller, der mit 
Adrian Kapralik zum ersten Male 
von Anfang an auflief, und Carl 
Johansson, noch weitere Treffer 
erzielen können. So war der Sieg 
vor ausverkauftem Haus und gut 

4.000 mitgereisten Kielern nach 
90 Minuten verdient. Eine starke 
Abwehr um Keeper Jonas Krum-
rey, ein emsiger Kapralik und 
ein überragender Bernhardsson, 
dies die Eckpfeiler des zweiten 
Saisonsieges. Der Bundesligaab-
steiger scheint sich in der Fremde 

ASV Dersau: „Graue Keiler“ freuen sich
auf Verstärkung

Die „Grauen Keiler“ vom ASV 
Dersau frönen dem Walking 
Football und hoffen auf weite-
re Sportsfreunde, die mit ihnen 
trainieren möchten. Foto: hfr

Störche fliegen mit drei Punkten aus Gelsenkirchen heim

momentan wohler als im eigenen 
Stadion zu fühlen, die Spielanla-
ge passt besser. Nun heißt es am 
nächsten Sonntag, 21. Septem-
ber, ab 13.30 Uhr am heimischen 
Mühlenweg nachzulegen gegen 
den Karlsruher SC. Hier will man 
endlich den ersten Sieg in Kiel 
verbuchen. Die Gäste kommen 
mit drei Siegen und ungeschla-
gen an die Förde. Nach Bielefeld 
und Hannover also erneut ein 
Gegner aus der absoluten Spit-
ze, wenn man dies so früh in der 
Saison schon sagen kann. Wir 
tippen positiv auf einen knappen 
Erfolg der Sportvereinigung mit 
einem Treffer Differenz. Danach 
könnte es in der Tabelle schon 
viel freundlicher aussehen. In der 
Verbandsliga Ost zieht der Preet-
zer TSV weiter einsam seine Krei-
se. Gegen den TSV Bordesholm 
gab es beim 3:0 Sieg Nummer 
sieben zu bejubeln. Jendrik Mül-
ler, Felix Kabus und Nico Kocks 
trugen sich für die Schusterstäd-
ter in die Torjägerliste ein. Der 

Heikendorfer SV hatte im Verfol-
gerduell den Wiker SV als Geg-
ner. Im eigenen Stadion stand 
es nach 45 Minuten torlos 0:0. 
Kurz nach Wiederbeginn bracht 
dann Ayberk Kaya den HSV mit 
einem Elfmeter erst in Front, 
Andre Wittern glich nur drei Mi-
nuten später aus. Kurz vor dem 
Ende (84. und 93. Minute) trafen 
die Gäste dann zum 3:1-Aus-
wärtserfolg. Damit sprangen die 
Wiker am HSV vorbei auf Platz 
drei. Mit-Verfolger Pönitz fertigte 
die SG Oldenburg/Göhl mit 7:3 
ab und bleibt im Windschatten 
Zweiter. Weiter am Punktesam-
meln ist auch der TSV Plön, auch 
wenn es in Dänischenhagen 
beim 3:3-Unentschieden nur ein 
Pluspunkt wurde. Doch auch in 
diesem Duell zeigte die Elf Mo-
ral und wollte nach einem 0:3 
das Spiel nicht abschenken. Mats 
Böckmann-Rixen und zweimal 
Tom Kohnke stellten spät noch 
auf Remis. Im Verfolger-Duell 
der Spielgemeinschaften siegte 
die SG aus Sarau/Bosau mit 3:2 
gegen die Probstei. Weiter geht 
es morgen mit der Paarung SG 
Probstei 2012 gegen TSV Plön, 
die um 19.30 Uhr stattfindet. Die 
SG Sarau/Bosau muss am Freitag, 
19. September, um 19. 30 Uhr in 
Oldenburg antreten. Unsere wei-
teren beiden Vereine sind dann 
erst am Sonntag, 21. September, 
gefragt. Hier kommt es dann zum 
direkten Aufeinandertreffen im 
Spitzenspiel, wo der Heikendor-
fer SV den Preetzer TSV ab 14 
Uhr erwartet und den Punkte-
rückstand verkürzen kann. 

Holstein triumphierte in der Arena auf Schalke. Foto: dif
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Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

T e l .  0  4 5  2 7  /  7 4 2  9 9  6 2
M ob il  0 1  6 3  /  4  8 2  7 6  6 6
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen (besenrein)
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw...
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Ein herzliches Moin! Sie sind freund-
liche Vermieter ohne Eigenbedarf
u. suchen nette Mieter für die
"Ewigkeit"?.... dann sind wir die
Richtigen: Ehepaar, seit kurzem in
Rente, sucht 2 1/2 - 3 Zi.-Whg. o.
kl. Haus, mit Terrasse/Balk. / kl.
Garten, vorrangig in Preetz, ggf.
auch Plön. Spätestens zum
01.04.2026, gerne früher!! Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf!! Tel. 04342-
800512 / auch AB

D H H  m it Garten in Sellin ab 01.02.26
zu vermieten, ca. 80 qm, 3 Zi., Bad
+ Gäste-WC, Carport, 850,- € KM.
mietobjekt.sellin@web.de

F a m il ie nv a t e r  s uc ht  zur Altersvorsor-
ge eine Immobilie zum selber reno-
vieren. Entscheide schnell & zahle
fair. Vermietet oder leer, gern in
Kiel. Wohnung, RH/DHH. PS Kein
Makler. Tel. 0151-42498476

Wohnung in Lebrade zu vermieten,
2 Zimmer, 51 qm, OG, 400,- €
NKM, ab 1.10.2025, Tel. 04522-
747141

Kreis Plön (dif). Das 
Nord-Derby zwischen 
dem THW Kiel und 
dem HSV Hamburg 
am dritten Spieltag der 
Handballbundesliga 
war nichts für schwache 
Nerven. Der Rekord-
meister von der Förde 
hatte in einem drama-
tischen Duell am Ende 
zwar knapp mit 27:25 
(16:14) die Nase vorne, 
lange sah es aber nicht 
nach einem Sieg der 
Zebras aus. Auch wenn 
die erste Hälfte knapp 
zu Gunsten der Jicha-
Sieben ging, danach schien das 
Match in Richtung der Gäste zu 
kippen, die lange mit zwei Toren 
in Front lagen. Diese Führung 
sollte bis in Minute 53 halten 
(23:25 aus Kieler Sicht). Doch 
dann konnten die Hausherren 
das Spiel drehen und durch den 
Treffer von Harald Reinkind sich 
endgültig auf die Siegerstraße 
befördern. Zwei Punkte und am 
Ende fragt keiner mehr nach dem 
„wie“. So könnte man es positiv 
bewerten. Die Liga ist bekannt-
lich in den letzten Jahren enger 
zusammengerückt und Pflichtsie-
ge gibt es auch für einen THW 
kaum noch. Drei Spiele und 
sechs Pluspunkte auf der Ha-
benseite. Für die Kieler eine gute 
Startbilanz, auch wenn alle drei 
Paarungen mehr als eng waren. In 
Erlangen gab es einen 31:29-Er-
folg, gegen die HSG Wetzlar 
siegte man mit 34:30. Nun also 
das Hamburg-Drama und auch 

hier endete es mit zwei Plus-
zählern. Ergo: Der THW Kiel ist 
mit dem SC Magdeburg und den 
Rhein Neckar Löwen oben da-
bei. Meister Berlin, bei dem es ja 
in den letzten Tagen hin und her 
ging, Stichworte Trainerentlas-
sung, Freistellung des Sportchefs, 
hat bereits zwei Minuspunkte auf 
der Uhr. Und auch die SG Flens-
burg steht mit einem Remis nicht 
mehr mit weißer Weste da. Ein 
trauriger Moment vor der Begeg-
nung: Das Spiel startete mit einer 
Gedenkminute für den kürzlich 
verstorbenen Schiedsrichter Mar-
cus Helbig, der mit nur 53 Jahren 
nach schwerer Krankheit ver-
starb. Für den THW geht es nun 
morgen, Donnerstag, um 19 Uhr 
bei Hannover-Burgdorf weiter. 
Die Gastgeber schwächeln aktu-
ell und sind noch nicht richtig in 
der Serie drin. Kein Grund aber, 
hier den Gegner zu unterschät-
zen. 

Immobilien

Zebras machten es spannend

Am Ende jubelte auch „Hein Daddel“. 
Foto: dif

Eutin (t). Der Naturpark Verein 
in Eutin lädt Kinder zu seiner 
zweistündigen Exkursion „Wer-
de ein Fluss-Forscher!“ ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr 
am Freitag, 19. September. Erfor-
derlich ist eine Anmeldung mit 
Angaben des Namens, der E-Mail 
Adresse und der Telefonnummer. 
Sie kann telefonisch unter 04521 
– 775 65 40 oder als E-Mail an 
info@naturpark-holsteinische-
schweiz.de erfolgen. 
Die Gruppe ist in der Schwentine 
bei Eutin auf Entdeckungsreise, 
um mit Hilfe des Keschers die 
Lebewelt unter Wasser zu erkun-
den, zum Beispiel Stachelritter, 
Kamberkrebs und Wasserskorpi-
on. Vermittelt wird auch der auf 
den ersten Blick kaum nachvoll-
ziehbare Bezug zwischen Mücke 

und Seeadler. Nach dem Motto 
„Werde schlauer und lerne die 

„Werde ein Fluss-Forscher!“
Kinder erforschen den Lebensraum Schwentine

Überlebens-Strategien der ent-
deckten Wesen“ will Exkursi-
onsführerin Sonja Sporn an dem 
vergnüglichen Nachmittag ihre 
Teilnehmer im und am Wasser 
für die Natur der Schwentine be-
geistern. Wer traut sich, barfuß 
ins Wasser zu gehen? 
Dies ist mitzubringen: Gummi-
stiefel, wetterangepasste Klei-

dung, Wechselkleidung, ein 
Handtuch und Verpflegung. 
Die Teilnahme kostet Kinder 3,50 
Euro, Erwachsene 7 Euro. 
Der Treffpunkt in Eutin wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben. 
Weitere Infos unter www.natur-
park-holsteinische-schweiz.de 
bei den Naturpark-Veranstaltun-
gen. 

Der Lebensraum in der Schwentine bei Eutin wird am Freitag von Kindern im Rahmen einer Exkursion 
des Naturparkvereins erkundet. Foto: MOCANOX
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Unser Team ist noch nicht komplett – 
ergänzen Sie unser Pfl ege-Team auf der 
Komfortstation!

Wir suchen Sie für unser

TEAM AUS PFLEGEFACH- UND
PFLEGEHILFSKRÄFTEN (m,w,d)

in Voll- und Teilzeit für die Betreuung im Schichtsystem von Wahlleistungspatienten.

Ihr zukünftiger Arbeitsplatz befi ndet sich in der obersten Etage unseres neuen Klinik-Anbaus mit Blick
über Eutin und den Eutiner See. Die Station verfügt über 26 Betten, verteilt auf 1- und 2-Bett-Zimmer,
die ebenso wie die anderen Räumlichkeiten eher den Charakter eines Hotels als eines Krankenhauses 
ausstrahlen. Zu den detaillierten Rahmenbedingungen dieser Ausschreibung schauen Sie
sich gern auf unserer Website um oder – ganz einfach: Sprechen Sie uns an!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin · Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-471 · meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

Stellenmarkt

Kreis Plön / Ostholstein (t).
Künstliche Intelligenz (KI) verän-
dert unsere Arbeitswelt – und er-
öffnet neue Möglichkeiten, auch 
im beruflichen Orientierungs- und 
Bewerbungsprozess. In einer On-
line-Veranstaltung zeigt Ihnen die 
Berufsberatung im Erwerbsleben 
Schritt für Schritt, wie Sie sich mit 
wenigen Klicks einen eigenen KI-
Agenten (zum Beispiel mit ChatG-

PT) erstellen können, der Sie ganz 
individuell bei Bewerbung, Be-
rufsfindung oder Neuorientierung 
unterstützt.
Das erwartet Sie:
• Einführung in KI & Agenten – 
was ist das eigentlich?
• Schritt-für-Schritt-Anleitung 
zur Erstellung Ihres eigenen GPT-
Agenten
• Anwendungsbeispiele: Bewer-

Persönlicher KI-Agent im Bewerbungsprozess
Online-Veranstaltung am 23. September 2025 um 17 Uhr

bungsschreiben, Job-Ideen, Inter-
viewtraining
• Bonus: Zugang zu einer Prompt-
Bibliothek für Ihre berufliche Wei-
terentwicklung
• Kurzer Überblick zu Daten-
schutz, Chancen & Grenzen
Die Veranstaltung richtet sich an 
Berufstätige, Jobsuchende, Wie-
dereinsteigende und alle, die sich 
beruflich (neu) orientieren möch-

ten. Es werden keine Vorkenntnis-
se benötigt, nur Interesse und Of-
fenheit für digitale Unterstützung 
im beruflichen Kontext sind von 
Vorteil.
Die kostenfreie Veranstaltung fin-
det online am 23. September 2025 
von 17:00 bis 18:00 Uhr über Sky-
pe for Business statt. Bitte melden 
Sie sich auf der Plattform https://
eveeno.com/ki_september an.

Neues Online-Portal der Agentur für Arbeit
Kiel / Kreis Plön (t). Die Bundes-
agentur für Arbeit hat ein neues 
Online-Portal mit dem Namen 
„meinBERUF“ ins Leben geru-
fen, das speziell für junge Men-

schen entwickelt wurde, die am 
Beginn ihrer beruflichen Lauf-
bahn stehen. Das Portal vereint 
die bisherigen Angebote abi.de 
und planet-beruf.de und bietet 

damit eine zentrale Anlaufstelle 
für eine umfassende Orientie-
rung im Berufswahlprozess.
Das Portal (https://www.arbeits-
agentur.de/bildung) mit barrie-

refreier Oberfläche ist ab sofort 
zugänglich. Es soll eine Fülle 
an Informationen und Unter-
stützungsmöglichkeiten bieten, 
die von der ersten Berufsorien-
tierung über die verschiedenen 
Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten bis hin zu konkreten 
Bewerbungsstrategien reichen. 
Ziel ist es, jungen Menschen 
einen klaren und strukturierten 
Weg durch die vielfältigen Op-
tionen des Arbeitsmarktes zu 
weisen.
Neben der Hauptzielgruppe der 
jungen Menschen richtet sich 
„meinBERUF“ auch an Eltern, 
Lehrkräfte und Beratende. Diese 
Gruppen spielen eine wichtige 
Rolle im Berufsorientierungs-
prozess und können über das 
Portal hilfreiche Informationen 
und Materialien finden, um jun-
ge Menschen bei ihrer Berufs-
wahl bestmöglich zu unterstüt-
zen. Die Inhalte der bisherigen 
Plattformen abi.de und planet-
beruf.de wurden nicht nur zu-
sammengeführt, sondern auch 
umfassend aktualisiert und mo-
dernisiert, um den aktuellen An-
forderungen und Bedürfnissen 
der Nutzer gerecht zu werden. 
Die Bundesagentur für Arbeit hat 
zudem angekündigt, dass das 
Portal kontinuierlich weiterent-
wickelt wird. Geplant sind neue, 
interaktive Funktionen, die das 
Angebot noch attraktiver und be-
nutzerfreundlicher gestalten sol-
len. Das Portal bietet eine barri-
erefreie Benutzeroberfläche und 
ist sowohl für den Zugriff über 
Desktop-Computer als auch 
über mobile Geräte optimiert, 
um eine breite Nutzerschaft zu 
erreichen. 

Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle:
Wir beraten Sie gern!
04521 / 70 11-0
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5Liebe Leserinnen und Leser,
wir befi nden uns mitten im September. Langläufi g gilt 
der 1. September als letzter Termin, an dem neue Ausbil-
dungen starten. Dennoch gibt es bis in den Herbst hinein 
Chancen, auch für dieses Ausbildungsjahr noch eine Lehr-
stelle zu fi nden. Und keine Sorge: der bis dahin versäum-
te Unterrichtsstoff  in der Berufsschule kann noch gut 
nachgeholt werden. Sollte es während der Ausbildung 
dennoch Probleme im schulischen Teil der Ausbildung 
geben, helfen wir als Agentur für Arbeit mit unserem Pro-
gramm der ‚assistierten Ausbildung fl exibel‘ – eine Art 
Nachhilfeunterricht. Grundvoraussetzung bleibt dafür 
aber, dass Betriebe und Jugendliche zueinander fi nden. 
Da unterstützen wir gern mit unserer Expertise in der Be-

rufsberatung sowie der Kenntnis über freie Ausbildungs-
stellen. Chancen gibt es im Kreis Plön und in der Region 
Kiel aktuell noch in einer ganzen Bandbreite von Berufen. 
Die Spanne reicht dabei von ‚A‘ wie Anlagenmechaniker/
in über ‚K‘ stellvertretend für viele kaufmännische Beru-
fe über ‚M‘ wie Maurer/in bis hin zu ‚V‘ wie Verkäufer/in 
aber auch als Fleischer/in, Friseur/in oder Elektroniker/
in gibt es aktuell noch Ausbildungsplätze. Jugendliche, 
die räumlich und in der Auswahl ihrer Ausbildungsstel-
le fl exibel sind, sollten die sich noch bietenden Chancen 
schnell nutzen. Karriere und gutes Geld verdienen funkti-
oniert am besten, wenn eigene Interessen und Fähigkei-
ten maßgeblich für die Berufswahl sind, weil die Freude 

www.arbeitsagentur.de/bildung

Publication name: Dynamische Anzeige 1-spaltig generated: 2022-12-12T14:16:11+01:00

Entdecke, welche 
Möglichkeiten dir die 
Zukunft bietet!
Was will ich werden? Welche Berufe 
bieten Perspektiven? Welche passen zu 
meinen Interessen und Stärken? 

Bei mehr als 300 Ausbildungsberufen 
und 21.000 Studiengängen ist es nicht 
gerade einfach, einen Überblick zu 
bekommen. Die Studien- und Berufs-
beratung taucht mit dir in deine Zukunft 
und hilft dir, den für dich passenden 
Weg zu finden.

Wir sind für dich da: persönlich, in der 
Schulsprechstunde, telefonisch oder per 
Videochat.

Du erreichst uns unter der gebühren-
freien Hotline 0800 4 5555 00.

am Job Türen öff net. 
Wer lieber praktisch 
arbeitet als theore-
tisch lernt, sollte sich 
ernsthaft mit einer 
dualen Ausbildung 
auseinandersetzen. 
Sie bietet eine ebenso 
gute Grundlage für 
eine gutes berufl iches 
Fortkommen wie ein Studium, was wiederum nicht in 
jedem Falle zu einem überdurchschnittlichen Einkom-
men führt. Betriebe sollten unbedingt auch verstärkt auf 
die Talente neben den Schulnoten schauen. So werden 
Jugendliche oft auf den zweiten Blick zur ersten Wahl, 
indem Gespräche geführt oder ein persönliches Kennen-
lernen auf andere Art organisiert wird. Sollte es auch im 
Endspurt auf dem Ausbildungsmarkt dennoch nicht klap-
pen, auf jeden Fall einen Termin bei der Berufsberatung 
machen. Es gibt sinnvolle Überbrückungsmöglichkeiten 
wie Freiwilligendienste, Langzeitpraktika oder Berufs-
vorbereitenden Bildungsmaßnahmen. Scheuen Sie sich 
nicht, greifen Sie zum Hörer oder schicken Sie eine E-Mail, 
vereinbaren Sie für Ihr Kind einen Termin bei der Berufs-
beratung. Es lohnt sich...

Ihr Hans-Martin Rump

Aktuell heißt es wieder im Kreis Plön: „Ich bin gut“
Das „Ich-bin-gut-Camp“ im 
Kreis Plön ist und bleibt eine 
Erfolgsgeschichte. Was im Jahr 
2012 mit einer Idee der Zen-
trale der Bundesagentur für 
Arbeit und unterschiedlichen 
Schülergruppen - auch im Kreis 
Plön - begann, wurde zu einem 
lokalen, bundesweit einmali-
gen Projekt durch die Berufsbe-
ratung für Rehabilitanden und 
schwerbehinderte Menschen 
für Jugendliche mit Förderbe-
darf modifi ziert und weiterent-
wickelt. Im Jugendaufbauwerk 
Plön-Koppelsberg sind deshalb 
aktuell auch wieder rund 50 
junge Menschen mit einer Lernschwäche in unter-
schiedlichen Berufsfelder unterwegs. Dazu gehören 
u.a. die Bereiche Metall, Gastronomie – in Koope-
ration mit dem Ausbildungsrestaurant „Schwan“ in 
Preetz – Hauswirtschaft, aber auch Bauberufe, wie 
z.B. der des/der Fliesenleger/in(siehe Foto). Dazu 
kommen während der 2 ½-tägigen Camps erleb-
nispädagogische Elemente, die den Teamgeist und 
andere „Soft Skills“ stärken. „Durch die Ich-bin-gut-
Camps lernen sich Schülerinnen und Schüler und 
unsere Beratungsfachkräfte frühzeitig kennen. Das 

hilft bei der Begleitung der Ju-
gendlichen von der Schule ins 
Berufsleben. Sie lernen zudem 
frühzeitig die Berufsfelder ken-
nen, in die sie nach einer Be-
rufsvorbereitung einmünden 
können. Das hilft dann am 
Ende auch bei der Wahl einer 
passenden Ausbildung zum/
zur Fachpraktiker/in“, sagte 
Thomas Bohse, Pressesprecher 
der auch für den Kreis Plön zu-
ständigen Agentur für Arbeit in 
Kiel. So können Jugendliche, 
die das Camp besucht und eine 
Berufsvorbereitung erfolgreich 
abgeschlossen haben, einen 

der in der Region angebotenen Ausbildungsberufe 
als Fachpraktiker/in beginnen. Kleine Kurzporträts 
zu diesen theoriereduzierten Ausbildungsberufen 
sind auf der Seite https://www.wegweiser-kiel.de/
meeresrauschen/fachpraktiker_in-und-werker_in-
--kurzportraets-in-bild-und-ton/ im Internet in der 
Rubrik „Meeresrauschen“ zu fi nden. Die „Ich-bin-
gut-Camps“ fi nden einmal im Jahr im Kreis Plön im 
Jugendaufbauwerk Koppelsberg statt. Sie werden 
fi nanziell vom Wirtschaftsministerium des Landes 
Schleswig-Holstein unterstützt.

Termine, Termine, Termine
Was vielen Leserinnen und Lesern vielleicht noch nicht 
bekannt ist, auch für erwachsene Menschen, die im Be-
rufsleben stehen und sich möglicherweise verändern oder 
nach einer berufl ichen Pause wieder einsteigen wollen, 
hat die Agentur für Arbeit Kiel das passende Angebot 
mit der Berufsberatung im Erwerbsleben(https://www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/kiel/bbie). Diese bietet neben 

ihrem Beratungsangebot auch regelmäßig Informations-
veranstaltungen an. So ist am Montag die bundesweite 
„Aktionswoche zur Fachkräftesicherung“ gestartet. Bis 
zum 28. September gibt es verschiedene Präsenz- und On-
lineveranstaltungen – auch in Schleswig-Holstein. Nähere 
Infos dazu auf der Homepage des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales unter www.inqa.de.

Ausbildung begonnen? Schwierigkeiten 
in der Berufsschule? 

– das Programm assistierte Ausbildung hilft weiter
Wenn es mal in der Berufsschule nicht so gut läuft 
oder es auch mal Probleme im betrieblichen Alltag 
gibt, hat die Agentur für Arbeit mit dem Programm 
„assistierte Ausbildung“ ein As im Ärmel, dass so-
wohl Jugendlichen als auch Betrieben hilft, die Lehre 
erfolgreich zu beenden. Die „assistierte Ausbildung“ 
umfasst neben Nachhilfeunterricht auch eine per-
sönliche Begleitung und Betreuung während der 
Ausbildungszeit und das alles ganz individuell und 
fl exibel, auf die Bedürfnisse des Auszubildenden zu-
geschnitten. 
„Flexibel bedeutet auch, dass die ‚Assistierte Ausbil-
dung‘ jederzeit und in jeder Phase der Ausbildung 
begonnen werden kann. Sie ist ein kostenfreies An-
gebot und kann sowohl vom Auszubildenden wie 
auch vom Ausbildungsbetrieb auf den Weg gebracht 

werden. Ziel ist, dass die Ausbildung mit einem 
erfolgreichen Abschluss endet“, sagt Hans-Martin 
Rump, Leiter der auch für den Kreis Plön zustän-
digen Agentur für Arbeit Kiel. Die „Assistierte Aus-
bildung“ wird durch einen Bildungsträger praktisch 
umgesetzt. Die Auszubildenden beziehungsweise 
Betriebe haben dadurch während der Teilnahme 
immer eine feste Ansprechperson. Wie das Ganze 
funktioniert, können Jugendliche, Eltern und Ausbil-
der auch in einem Video der Agentur für Arbeit Kiel 
sehen: https://www.wegweiser-kiel.de/meeresrau-
schen/assistierte-ausbildung/ 
Den o.g. Absatz weg und stattdessen: Nähere Infos 
gibt es für Jugendliche und Eltern bei der Berufsbera-
tung (0431/709-1000) und für interessierte Betriebe 
unter 0800/4555520 (gebührenfrei).

Die Agentur für Arbeit berichtet:
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Melina Boy
Stationsleitung

Jetzt Bewerben!

Möchtest du auch in unser 
besonderes Team kommen? 
Dann bewirb dich jederzeit gern unter 
pflegedirektion@sek-eutin.de – wir  
freuen uns auf dich!

Mein Name ist Melina Boy, ich bin 30 Jahre alt 
und arbeite seit 2019 im Sankt Elisabeth Kran-
kenhaus Eutin. Angefangen als Pflegefachkraft, 
habe ich die stellvertretende Stationsleitung noch 
im Jahr 2019 übernommen, und seit 2021 arbeite 
ich als Stationsleitung auf der Station A3. Diese 
Station ist etwas Besonderes, weil wir hier nicht 
nur geriatrische Patienten betreuen, sondern auf 
einem geschützten Bereich – der Elisabethstation 
– auch demente und delirante Patienten mit einem 
ganz speziellen Konzept begleiten. 

Stellenmarkt

Infoveranstaltung zu Energiefragen:

Wärmewende in Preetz - Nahwärmenetze und 
Wärmepumpen im Blickpunkt

Abschließende Diskussionsrunde  
„Was können, was sollten Hauseigentümer*innen aktuell tun?“

Preetz (t). Wie heizen wir in 
Zukunft? Welche Rolle spielen 
Nahwärmenetze, welche Wär-
mepumpen – und wie können 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer davon profitieren? Diese 
Fragen stehen im Mittelpunkt der 
Informationsveranstaltung Wär-
mewende in Preetz – Nahwär-
menetze und Wärmepumpen 
am Sonnabend, 20. September 
2025, von 14.30 bis 18 Uhr in 
der Theodor-Heuss-Gemein-
schaftsschule im Castöhlen-
weg 4 in Preetz. Eingeladen 

sind insbesondere Haus- und 
Wohnungseigentümer*innen, 
Immobilienverwaltungen, Eigen-
tümergemeinschaften sowie die 
interessierte Öffentlichkeit. 
Die Wärmewende ist kein fer-
nes Zukunftsprojekt, sondern 
eine ganz konkrete Aufgabe hier 
vor Ort. Wenn wir in Preetz kli-
maneutral werden wollen, müs-
sen Kommune, Zivilgesellschaft 
und Hauseigentümer*innen an 
einem Strang ziehen. Diese Ver-
anstaltung soll zeigen: Es gibt 
Lösungen, es gibt Unterstützung 

– und es gibt die Chance, ge-
meinsam eine nachhaltige Wär-
meversorgung für unsere Stadt 
aufzubauen.
Eröffnet wird die Veranstaltung 
von Bürgermeister Tim Brock-
mann mit einem Grußwort der 
Stadt. Im Anschluss geben Fach-
leute aus Verwaltung, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft praxisnahe 
Einblicke:
Wärmewende in Preetz - War-
um? – Einführung von Wolfgang-
Dieter Glanz (PANK)
Stand der Wärmeplanung in 

Preetz – Wie geht es weiter? – 
mit Klimaschutzmanager Klaus 
Czittrich
Stadtwerke Preetz: Neue Wege 
für die Wärmewende – Matthias 
Voß (Stadtwerke Eutin)
Wärmepumpen im Faktencheck: 
Technik, Mythen und Reali-
tät – Jan Thomsen (Fa. Petersen, 
Preetz)
Fördermöglichkeiten für private 
Haushalte – Annette Buder (Ar-
chitektin und Energieberaterin, 
Postfeld), besonders interessant 
für alle, die sich mit konkreten 
Investitionsentscheidungen be-
fassen.
Außerdem stellen Preetzer SHK-
Unternehmen Fa.Lettau (Jan Brü-
ning), Fa.Epp und Wiebe (Tim 
Graepel) und Fa. Petersen (Jan 
Thomsen) ihre Leistungen im Be-
reich Wärmepumpen und Wär-
meübergabestationen vor.
Zum Abschluss diskutieren Ex-
pertinnen und Experten auf ei-
nem Podium unter dem Titel: 
„Was können, was sollten 
Hauseigentümer*innen aktuell 
tun?“
Mit dabei sind Annette Buder, 
Energieberaterin, masskontor ar-
chitekten, Jan Thomsen (Firma 
Petersen, Preetz), Klaus Czit-
trich, Klimaschutzmanager Stadt 
Preetz, Jürgen Haardt, Haus und 
Grundeigentümerverein Preetz, 
Matthias Voß, Stadtwerke Eutin, 
Wolfgang-Dieter Glanz, PANK, 
Preetz. 
Moderiert wird die Diskussi-
on von Kim-Kathrin Jebe, Kli-
maschutzmanagerin der Stadt 
Schwentinental.

Kreis Plön 
bleibt bei 

Gästen beliebt
Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
zieht weiterhin viele Besucher 
an: Im ersten Halbjahr dieses 
Jahres wurden rund 746.200 
Übernachtungen von Gästen aus 
dem In- und Ausland gezählt. 
Das teilte die Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gaststätten (NGG) 
mit und verwies auf Zahlen des 
Statistikamtes Nord. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet das ein 
Plus von 4,8 Prozent.
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MFA o. Quereinsteiger (m/w/d) 
für die Anmeldung gesucht

www.foerde-radiologicum.de
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Radiologie  •  Nuklearmedizin  •  Fachärzte
Dr. med. Frank Schubert (Geschäftsführer)
Dr. med. Oliver Lehmberg (Ärztl. Leiter, Geschäftsführer)
Dr. med. Godo Groth (Geschäftsführer)
Dr. med. Ramona Fernandez Marquardt (angestellt)
Dr. med. Ilka Senkpiehl (angestellt)
Dr. med. Carlos Wüstner (angestellt)
Alexander Knuth (angestellt)
Dr. med. Saskia Gobisch (angestellt)
Marie-Alizée Corzilius (angestellt)
Dr. med. Zahra Ghobadi (angestellt)
Dr. med. Josefine Stutz (angestellt)
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH
Steenbeker Weg 25  •  24106 Kiel
AG Kiel, HRB 25392 KI
Bankverbindung HypoVereinsbank
IBAN: DE47 3022 0190 0038 5616 50
BIC: HYVEDEMM414
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH  
Steenbeker Weg 25-33 • 24106 Kiel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Karlstal  •  Karlstal 32  •  24143 Kiel  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 388 18 - 147                               Zertifiziertes Qualitäts-
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Lubinus  •  Steenbeker Weg 25  •  24106 Kiel  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 388 18 - 147         managementsystem
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Kronshagen  •  Eichkoppelweg 74  •  24119 Kronshagen  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 259 78 20 nach DIN EN ISO 9001
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Preetz  •  Am Krankenhaus 5  •  24211 Preetz  •  Tel: 0 43 42 / 801 - 284  •  Fax: 0 43 42 / 801 - 285            Registrier-Nr.: IC04366 038
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Zur Verstärkung unseres Teams in Preetz suchen wir eine freundliche und engagierte MFA (m/w/d) 
oder eine vergleichbare Ausbildung (z.B. ZFA, TFA) in Voll- oder Teilzeit für die Tätigkeiten im 
Bereich der Anmeldung.

Sie nehmen die Patienten an, führen Telefonate und vergeben Termine. Dabei haben Sie stets das 
Wohl des Patienten im Auge und behalten auch in stressigen Situationen den Überblick. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einem motivierten Team sowie umfangreiche 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Zahlung von Urlaubsgeld, Zuschüssen zur betrieblichen 
Altersvorsorge und Vermögenswirksame Leistungen sowie die Zahlung eines 13. Gehalts sind für uns 
obligatorisch.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen 
unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen per E-Mail an 
bewerbung@foerde-radiologicum.de.

evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH
z.Hd. Mandy Karstens
Steenbeker Weg 33
24106 Kiel

Zur Verstärkung unseres Teams in Preetz suchen wir eine 
freundliche und engagierte MFA (m/w/d) oder eine vergleichbare 
Ausbildung (z.B. ZFA, TFA) in Voll- oder Teilzeit für die
Tätigkeiten im Bereich der Anmeldung.

Sie nehmen die Patienten an, führen Telefonate und
vergeben Termine. Dabei haben Sie stets das Wohl des
Patienten im Auge und behalten auch in stressigen Situationen 
den Überblick.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einem 
motivierten Team sowie umfangreiche Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Zahlung von Urlaubsgeld, 
Zuschüssen zur betrieblichen Altersvorsorge und
Vermögenswirksame Leistungen sowie die Zahlung eines
13. Gehalts sind für uns obligatorisch.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen unter Angabe Ihres 
frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen per 
E-Mail an bewerbung@foerde-radiologicum.de.

Evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH,
z.Hd. Mandy Karstens
Steenbeker Weg 33, 24106 Kiel

MTRA oder technisch interessierte 
MFA (m/w/d) gesucht

www.foerde-radiologicum.de
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Radiologie  •  Nuklearmedizin  •  Fachärzte
Dr. med. Frank Schubert (Geschäftsführer)
Dr. med. Oliver Lehmberg (Ärztl. Leiter, Geschäftsführer)
Dr. med. Godo Groth (Geschäftsführer)
Dr. med. Ramona Fernandez Marquardt (angestellt)
Dr. med. Ilka Senkpiehl (angestellt)
Dr. med. Carlos Wüstner (angestellt)
Alexander Knuth (angestellt)
Dr. med. Saskia Gobisch (angestellt)
Marie-Alizée Corzilius (angestellt)
Dr. med. Zahra Ghobadi (angestellt)
Dr. med. Josefine Stutz (angestellt)
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH
Steenbeker Weg 25  •  24106 Kiel
AG Kiel, HRB 25392 KI
Bankverbindung HypoVereinsbank
IBAN: DE47 3022 0190 0038 5616 50
BIC: HYVEDEMM414
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH  
Steenbeker Weg 25-33 • 24106 Kiel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Karlstal  •  Karlstal 32  •  24143 Kiel  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 388 18 - 147                               Zertifiziertes Qualitäts-
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Lubinus  •  Steenbeker Weg 25  •  24106 Kiel  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 388 18 - 147         managementsystem
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Kronshagen  •  Eichkoppelweg 74  •  24119 Kronshagen  •  Tel: 04 31 / 388 18 - 115  •  Fax: 04 31 / 259 78 20 nach DIN EN ISO 9001
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Preetz  •  Am Krankenhaus 5  •  24211 Preetz  •  Tel: 0 43 42 / 801 - 284  •  Fax: 0 43 42 / 801 - 285            Registrier-Nr.: IC04366 038
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Zur Verstärkung unseres Teams in Preetz suchen wir eine freundliche und engagierte MFA (m/w/d) 
oder eine vergleichbare Ausbildung (z.B. ZFA, TFA) in Voll- oder Teilzeit für die Tätigkeiten im 
Bereich der Anmeldung.

Sie nehmen die Patienten an, führen Telefonate und vergeben Termine. Dabei haben Sie stets das 
Wohl des Patienten im Auge und behalten auch in stressigen Situationen den Überblick. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einem motivierten Team sowie umfangreiche 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Zahlung von Urlaubsgeld, Zuschüssen zur betrieblichen 
Altersvorsorge und Vermögenswirksame Leistungen sowie die Zahlung eines 13. Gehalts sind für uns 
obligatorisch.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen 
unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen per E-Mail an 
bewerbung@foerde-radiologicum.de.

evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH
z.Hd. Mandy Karstens
Steenbeker Weg 33
24106 Kiel

Zur Verstärkung unseres Teams wird am Standort Preetz ein 
freundlicher, engagierter und motivierter Mitarbeiter in Voll- oder 
Teilzeit (mind. 30h) gesucht, der die Vorbereitung von Patienten 
für CT- und MRT-Untersuchungen übernimmt. 

Zu den Aufgaben gehören das Lagern, Positionieren und Einwei-
sen der Patienten, das Anlegen von Spulen und Lagerungshilfen 
entsprechend der jeweiligen Untersuchung sowie die Unterstüt-
zung der MTRA bei den Untersuchungsabläufen. Nach entspre-
chender Einarbeitung ist auch das selbständige Arbeiten am Ge-
rät wünschenswert. Idealerweise wird Erfahrung im medizinischen 
Bereich, beispielsweise als MTRA, MFA, Pflegekraft oder Sanitä-
ter, mitgebracht. Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen! 

Geboten wird eine verantwortungsvolle Position in einem 
motivierten Team mit umfangreichen Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten. Zusätzlich werden Urlaubsgeld, Zuschüsse 
zur betrieblichen Altersvorsorge und vermögenswirksame 
Leistungen sowie ein 13. Gehalt gewährt. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Anschreiben, Lebenslauf und unter Angabe Ihres frühesten 
Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen per E-Mail an 
bewerbung@foerde-radiologicum.de.

evidia MVZ Förde-Radiologicum GmbH,
z.Hd. Mandy Karstens
Steenbeker Weg 33, 24106 Kiel

Physiotherapeut*in (m/w/d) in Schwentinental
Wir suchen ab sofort oder später eine*n Physiotherapeut*in in 
Festanstellung für eine 15- bis 20-Stunden-Stelle, als Werkstudent*in 
oder als geringfügig Beschäftigte*r mit freier Zeiteinteilung. 
Auch Hausbesuche sind möglich.

Wir bieten:
• ein Team, das Ihnen mit seiner praktischen Erfahrung zur Seite steht
• Stundenlohn nach Absprache
• finanzielle und zeitliche Unterstützung 

bei Fort- und Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Sie können uns per Telefon 
(04307 - 70 25) erreichen.

Zum See 2, 
24223 Schwentinental

Med. Fußpfleger*in (m/w/d) in Schwentinental
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine freundliche und 
motivierte Fußpflegerin.

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Eutin (t).  Für Lea Hennings 
hieß es erst: „Bitte anschnallen 
und Spiegel einstellen!“ und 
jetzt „Bitte Telefon und Rech-
nungen sortieren!“.
Die ehemalige Schülerin des 
Gymnasiums am Schloss in 

Plön hat nicht nur erfolgreich 
ihren Führerschein bei Fahr-
schule Rahlf absolviert, zum 
Ausbildungsbeginn 2025 star-
tet sie dort jetzt auch beruflich 
durch: mit einer Ausbildung zur 
Kauffrau für Büromanagement. 

Doppelt durchgestartet bei Fahrschule Rahlf 

Lea Hennings beginnt eine Ausbildung in der Fahrschule Rahlf, wo 
Inhaber Markus Wiepert auf Nachwuchsförderung setzt. Foto: hfr 

Seit 2017 ist die Fahrschule als 
Ausbilder für diesen Beruf bei 
der IHK gelistet, so der Inhaber 
Markus Wiepert. „Ich kannte 
den Laden ja schon, aber jetzt 
sehe ich, was alles hinter den 
Kulissen zu regeln ist“, sagt Lea 
noch ein bisschen ehrfürchtig. 
Während sie früher selbst die 
Fahrschulbank gedrückt hat, un-
terstützt sie heute schon tatkräf-
tig im Büroalltag.
„Unser Leitbild ‚Freude am 
Lernen‘ ist uns allen eine Her-
zenssache und das funktioniert 
nur bei einem möglichst rei-
bungslosen Ausbildungsablauf. 
Dafür sorgen neben meinen 13 
Fahrlehrern auch meine Mitar-

beiterinnen in den Büros“, so 
Wiepert.
Die Fahrschule, in der Lea nun 
zur Auszubildenden wurde, bie-
tet das volle Programm: Führer-
scheine in sämtlichen Klassen, 
Auffrischungskurse, Modulschu-
lungen sogar die Ausbildung 
zum Fahrlehrer wird dort durch-
geführt. „Der Fachkräftemangel 
ist auch bei uns der Branche 
allgegenwärtig, deshalb führt 
an der Ausbildung kein Weg 
vorbei“, so Wiepert. Er hat sich 
daher entschieden, das Problem 
selbst zu lösen und die Fahr-
schule Rahlf zu einem Ausbil-
dungsbetrieb im doppelten Sin-
ne gemacht.
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Komm zur 
Förde Sparkasse!

S  Förde
       Sparkasse

Werde Teil unseres Teams als Firmenkundenberater:in (m/w/d)

Wir suchen für unseren Standort in Lütjenburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung. Bringe 
deine Fähigkeiten ein, teile unsere Werte und trage dazu bei, die Zukunft unserer Kund:innen besser zu 
gestalten. 

Unser Angebot – und deine Mehrwerte: 

•   #vergütung - fast 14 Gehälter nach dem TVöD
•   #urlaub - 32 Tage und zusätzlich frei an Heiligabend und Silvester
•   #weiterbildung - dich erwartet ein umfangreiches Personalentwicklungskonzept mit einem 
     vielfältigen Fortbildungsprogramm zur kontinuierlichen Weiterentwicklung
•   #werte - eine offene und wertschätzende Unternehmenskultur durch einen starken 
     Zusammenhalt, regionale Verantwortung, Vertrauen und einer Duzkultur
•   #zusatzleistungen - wie ein Jobticket, Gesundheitsmanagement, ein iPad, tolle Events und Jobrad
•   Weitere Mehrwerte als Arbeitgeberin findest du auf unserer Karriereseite.

Das ist dein Job: 

•   Du berätst eigenverantwortlich und ganzheitlich deine zugeordneten Firmen- und Gewerbe-
     kund:innen in der Funktion eines Relationship-Managers unter Anwendung der relevanten Finanz
     konzepte und bindest die Co-Betreuer und Spezialisten aller Finanzprodukte und der Verbund-
     partner mit ein. Die Beratung und Betreuung umfasst vollumfänglich das gewerbliche und komplexe 
     private Aktivgeschäft unter Nutzung der bereitgestellten Kreditprozesse und der verantwortungsbe-
     wussten Nutzung der übertragenen Kreditkompetenzen.  
•   Die Erarbeitung ganzheitlicher Lösungsvorschläge zur Sicherstellung der Liquiditäts- und Zahlungs-
     verkehrsanforderungen gehören zu deinen Aufgaben.
•   Die Akquise und Gewinnung von Neukund:innen sind für dich selbstverständlich.
•   Du repräsentierst die Förde Sparkasse bei Veranstaltungen. 
•   Du stellst die Aktualität der Kundendaten sicher.
•   Du trägst die Verantwortung für die Erfüllung interner und aufsichtsrechtlicher Regelungen 
     (z.B. § 18 KWG).
•   Die laufende betriebswirtschaftliche Begleitung und Analyse von Finanzierungsanträgen bei eigen
     ständiger Analyse und Bewertung wirtschaftlicher und betriebswirtschaftlicher Sachverhalte gehört 
     zu deinen Aufgaben

Das bringst du mit:

Ausbildung/Weiterbildung:
•   Du hast eine abgeschlossene Bank- oder Sparkassenausbildung mit einer weitergehenden Quali
     fikation, z.B. in Form eines Sparkassen-/ Bankbetriebswirtstudiums oder einer vergleichbaren 
     Weiterbildung

Persönlichkeit & Arbeitsweise: 
•   Dein Engagement, deine Belastbarkeit und deine Flexibilität zeichnen dich aus.

Erfahrungen & Know-How: 
•   Du verfügst über die Fachkenntnisse des Fachseminars Firmenkunden oder bist bereit, dieses zu ab-
     solvieren.
•   Du besitzt umfassende betriebswirtschaftliche Kenntnisse und vertiefte Kenntnisse in der Analyse 
     von wirtschaftlichen Unterlagen einschließlich der Planungsunterlagen. 
•   Du verfügst möglichst über mindestens 2 Jahre Erfahrungen in der Kundenberatung und im gewerb-
     lichen Kreditgeschäft mit mittleren gewerblichen Kund:innen (Gewerbekund:innen).
•   Du hast Interesse an neuen Entwicklungen, Digitalisierung, Technologien & Trends
 
Bist du interessiert?

Bitte bewerbe dich mit deiner aussagekräftigen Bewerbung inklusive deiner Gehaltsvorstellung und 
dem möglichen Eintrittsdatum unter www.foerde-sparkasse.de

Fragen zu der ausgeschriebenen Position beantworten dir gerne:

Finanzzentrumleitung:  Martina Brügmann Telefon: 0431 592-4684
E-Mail: martina.bruegmann@foerde-sparkasse.de
 
Personalberatung:  Carola Guscharzek Telefon: 0431 592-1417
E-Mail: carola.guscharzek@foerde-sparkasse.de

Stellenmarkt Jetzt für den 
Gründungs-

Cup bewerben
Kreis Plön (t). Junge Unterneh-
men aus dem Kreis Plön können 
sich ab sofort für den Gründungs-
cup der KielRegion bewerben. 
Die Bewerbungsfrist endet am 
30. September, der „Pitchday“ 
findet am 24. November statt, 
die Preisverleihung folgt am 10. 
Dezember. Der Wettbewerb 
richtet sich an Gründer, die ihr 
Unternehmen ab 2022 gegrün-
det haben und ihren Wohn- oder 
Unternehmenssitz in der KielRe-
gion haben. Hierzu zählt auch 
der Kreis Plön. Ausgezeichnet 
werden innovative Geschäftside-
en und nachhaltige Gründungen, 
die mit Preisgeldern von bis zu 
5.000 Euro prämiert werden. 
„Der Gründungscup ist eine 
großartige Gelegenheit, Sichtbar-
keit zu gewinnen, sich mit ande-
ren Gründer:innen zu vernetzen 
und wertvolle Impulse für die 
eigene Geschäftsentwicklung zu 
erhalten“, sagt Harald Poppner, 
Ansprechpartner für Existenz-
gründung und Fördermittelbera-
tung im Kreis Plön. Die Bewer-
bung ist online möglich unter 
https://www.kielregion.de/wirt-
schaftsregion/gruendungsregion/
gruendungscup/. Für Rückfragen 
steht Harald Poppner zur Verfü-
gung, per E-Mail an poppner@
wfa.de, oder telefonisch unter 
04307-900123.

Gesundheits-
kurse beim 

PTSV
Preetz (t). Die Gesundheits-
sportabteilung des Preetzer TSV 
bietet vielfältige Kurse an. Der 
neue Präsentionskurs „Bewegen 
statt schonen“ startet am Diens-
tag, 21. Oktober. Von 10 bis 
11.15 Uhr geht es im Kanuheim, 
Castöhlenweg 1, um die gezielte 
Verbesserung der individuellen 
gesundheitlichen Situationen 
durch den Aufbau von Bewegun-
gen. Für den zehnteiligen Kurs ist 
ein Krankenkassen-Zuschuss bis 
100 Prozent möglich.
Außerdem startet am 21. Okto-
ber von 15 bis 16 Uhr die neue 
fortlaufende Sportzeit „Active 
Fit“ ab im PTSV-Sportheim in der 
Lindenstraße 37. Anmeldungen 
und weitere Informationen für 
beide Angebote sowie die ande-
ren Aktivitäten der Gesundheits-
sportabteilung über Übungslei-
terin Sabine Sauer unter Telefon 
01575 9442730.
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke
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Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)
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Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Herbstschnitt machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Begradigen 
von Terrassen & Wegen & 
Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine) & Wege 
von Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Biete günstige. Maler/Boden-
verl.arb., Tel.:01577-3843670

Suche Akkordeon oder alten Schif-
ferklavier, alles anbieten. Tel. 0163-
3398830

Kater vermisst, schwarz, schimmert
in der Sonne bräunlich, weißer
Streifen im Gesicht, unter Kinn und
Bauch weiß, Vorderpfoten weiß,
Hinterbeine halbhoch weiß, Nasen-
spitze zweifarbig, gechipt und regis-
triert bei Tasso. Meldung gern auch
mit Foto unter domingovermisst@
web.de

Viele Porzellanpuppen gegen Gebot
abzugeben. Tel. 04522-503717

John Deere 2040 S, Ackerschlepper,
Bj.: 1982, 8062 Std., in gute Hände
abzugeben, VHB. Tel. 01520-
2060629

Asexuelle zw. 60-70 J. zum Aus-
tausch u. Klönen gesucht.  Chif-
fre Z001/11622

Welche nette ältere Sie besucht
mich zu netten Gesprächen. Ich bin
71 J., alleinstehend und hausge-
bunden. Tel. 0176-46558645

Jungebliebene 72 jährige, wünscht
sich eine liebe Freundin für gemein-
same Entdeckungen, ob mit dem
Fahrrad durch blühende Landschaf-
ten, bei Reisen in ferne Städte oder
plaudern im Kaffee. Schön wäre
es, wenn du ebenfalls Lust hast,
dass Leben in guter Gesellschaft
zu genießen Chiffre Z001/11626

Zwei Räder, ein Herz- und vielleicht
bald WIR! 72 Jahre, w, lebensfroh,
humorvoll und mit offenen Herzen.
Ich liebe es durch grüne Landschaf-
ten zu radeln, ferne Länder zu ent-
decken und in tiefgründigen Ge-
sprächen die Welt zu erkunden.
Kreativität, Neugier und Lebens-
freude begleiten mich jeden Tag.
Ich suche einen Partner mit Intel-
lekt, 70+, der ebenso neugierig, wa-
chen Geistes ist, gewählt mit klaren
Kopf und offenen Herz betrachtet
und Freude an den schönen Din-
gen des Lebens hat. Jemand der la-
chen, träumen und besondere Au-
genblicke bewusst genießen kann.
Wenn Du Freude an Bewegung,
Reisen, kleinen Abenteuern und
tiefsinnigen Gesprächen hast - und
das Leben mit Humor und Leichtig-
keit nimmst - können wir vielleicht
gemeinsam den Zauber besonde-
rer Momente entdecken.  Chiffre
Z001/11625

Suche und kaufe Vintage Sachen
aus den 70er, 80er, frühe 90er Mö-
bel, Tische, Stühle, röhrenradios
und Fernseher(bis80er), Spielkon-
solen, Krawatten und Lederjacken
mit passenden Modeschmuck. Kup-
fer, Messing und Zinn sowie Silber
und Gold (gerne Marken wie Wmf
und co) Reklame und Werbung
Schilder. Marken wie Nike und Adi-
das, patek Phillip, Omega etc. Sind
gerne erwünscht Tel. 0170-
5505356

Flohmarkt bei uns im Uhlen-
busch am Sonntag den
21.09.2025 10 bis 15 Uhr. Ein
besonderer Flohmarkt in und
um unser Dorfhaus mit ausge-
wählt schönen Dingen, z.B.
handgedrechselte Holzexpona-
te Antiquitäten gepflegte Be-
kleidung u.a. Gudrun Sjöden
Und anderen schönen Sachen
aus einem langen Leben. Wir
bieten selbstgebackene Ku-
chen, Kaffee und Limonade
an. Wo: Wohnanlage Uhlen-
busch, Stadtbeker Str. 116,
23715 Bosau Parkmöglichkei-
ten sind außerhalb der Wohn-
anlage vorhanden

Kleinanzeigen

Eutin (t). Vor 100 
Jahren drehte Alfred 
Hitchcock seinen ers-
ten Spielfilm: „Irrgar-
ten der Leidenschaft“ 
entstand in der Stumm-
film-Zeit als deutsch-
britische Koprodukti-
on in München. Zum 
Jubiläum organisieren 
die Eutiner Hitchcock-
Days am Freitag, 19. 
September, um 19 Uhr 
ein Stummfilmkon-
zert in der Aula des 
Voß-Gymnasiums, Bis-
marckstraße 14. Der 
renommierte Kompo-
nist und Stummfilm-
pianist Stephan Graf 
von Bothmer aus Ber-
lin begleitet das Melo-
dram live am Klavier. Der Eintritt 
beträgt 17 Euro, Karten gibt es 
im Vorverkauf bei der Tourist-
Info Eutin am Markt 19, Telefon 

04521-709734, sowie an der 
Abendkasse.
Einleitend spricht er mit der 
Hamburger Filmwissenschaft-

lerin und Hitchcock-
Expertin Andrea Kirch-
hartz über Hitchcocks 
Kino-Anfänge und deren 
Bedeutung für das Œuv-
re. Denn eines hatte er 
aus der Stummfilm-Zeit 
gelernt: Ein Film muss 
seine Geschichte auch 
ohne Dialog verständ-
lich machen. Hitchcock 
entwickelte die Kunst, 
Informationen und Emo-
tionen rein visuell zu 
vermitteln.
Der Start einer einzig-
artigen Regie-Karriere 
begann stark dramati-
siert: Patsy, Revue-Girl 
im viel besuchten „Ple-
asure Garden“, verhilft 
ihrer neuen Bekannten, 

der mittellosen Jill, zu einer An-
stellung. Jill nutzt die Gunst der 
Stunde, um Karriere zu machen. 
Dann verlässt sie ihren Verlob-

ten Hugh zugunsten des reichen 
Prinzen Iwan. Patsy wiederum 
lernt Hugh und dessen Kompa-
gnon Levett näher kennen, die 
gemeinsam in den Kolonien zu 
Geld kommen wollen. Levett 
und Patsy heiraten, doch Levetts 
unsteter Lebenswandel sorgt bald 
für die ersten Eheprobleme ...

Hitchcocks Regie-Premiere vor 100 Jahren
Stummfilmkonzert mit dem Berliner Pianisten Stephan Graf von Bothmer

Stephan Graf von Bothmer
                    (Foto: Birgit Meixner)

Szenenfoto                                                         Foto: BFI
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
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Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Tourist Info Plön, Bahnhofstraße 5

Bis 30. September: Neue Wege – 
grenzenlos, andere Sichtweise, Ex-
periment Farbe, Ungegenständlich, 
Abstraktion, neue Ordnung und Ori-
entierung
Ausstellung der Bosauer Malschule, 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
Kulturforum Schwimmhalle Schloss 

Plön, Schlossgebiet 1a:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14.30 bis 18 Uhr, Sonntag 
11.30 bis 18 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Oktober 2025: Preetzer 
Kunstschaffende, 
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt

Bis 9. November: Ich sehe, was ich 
weiß. „Kristalle im polarisierten Licht“
Fotografie von Bernd Perlbach. Anmel-
dung unter 0151-46564999 erbeten

FEIERN/FESTE
STOLPE

Samstag, 20. September
20 Uhr Hörbie Schmidt Band, Dorf-
gemeinschaftshaus

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag, 19. September

16 bis 18 Uhr Digeridos bauen, An-
meldung erforderlich unter info@
treffpreetz.de, Soziokulturelles Zent-
rum, Kirchenstraße 12-14
19 bis 21 Uhr Spieletreff von 16 bis 
99 Jahre (Doppelkopf, Skat, etc.), So-
ziokulturelles Zentrum, Kirchenstra-
ße 12-14

Samstag, 20. September
11 bis 14 Uhr Offener Markttreff, 
Soziokulturelles Zentrum, Kirchen-
straße 12-14

Dienstag, 23. September
10 bis 11.30 Uhr Seniortrainer stel-
len sich vor, Soziokulturelles Zent-
rum, Kirchenstraße 12-14
15 bis 17 Uhr Interkulturelles Frau-
encafé, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14
17.30 bis 19 Uhr Deutsche Sprache 
verbessern ab B1, Soziokulturelles 
Zentrum, Kirchenstraße 12-14

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 17. September

20 Uhr Abendrundgang – Plöner 
Twieten, Schwentinebrücke, Lü-
becker Straße, Anmeldung unter 
04522-50950 erforderlich

Freitag, 19. September
19 Uhr Fledermaus-Safari durch das 
Schlossgebiet, Anmeldung unter 
04521-7756540 erforderlich

Samstag, 20. September
11 Uhr Kirchen, Kaiser und Kadetten 
– Stadt- und Schlossführung, Treff: 
Tourist Info Plön, Bahnhof

Sonntag, 21. September
14 Uhr Friedhofsgeschichten, Alter 
Friedhof, Eutiner Straße 50

Montag, 22. September
11 Uhr Stadt- und Schlossgebietsfüh-
rung „Kirchen, Kaiser und Kadetten, 
Treff: Tourist Info Plön, Bahnhof

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

WITTMOLDT
Donnerstag, 18. September

18 bis 19 Uhr Führung durch die 
Ausstellung „Ich sehe, was ich weiß“ 
– Fotografie Bernd Perlbach mit Ulri-
ke Fröhlich

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evan-
gelischen Kirche, Selbsthilfegruppe, 
offen für alle Süchte, besonders für 
die „Volksdroge“ Alkohol, Kirch-
platz 10, Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Max-Planck-Straße 2, 
Bodelschwingh-Kirche, Infos unter 
01573-5510673

Mittwoch
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe 
– offen für alle Süchte, besonders 
für die Volksdroge „Alkohol“, Ni-
kodemus-Gemeindehaus, Theodor-
Heuss-Weg 7, Infos unter 0174-
4242859

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 
4-5

THEATER
PLÖN

Sonntag, 21. September
15 Uhr Schleichweg – Theater Kunst-
dünger aus München, Aula am 
Schiffsthal

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913
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Von der Zuschauerin zur Spielerin
Anja Daniela Schimert sorgt beim Preetzer Papiertheatertreffen für Lokalkolorit

Preetz (vg). Wenn sich am kom-
menden Wochenende in den 
Schulen am Hufenweg der Vor-
hang für das 38. Internationa-
le Preetzer Papiertheatertreffen 
hebt, ist auch wieder eine Bühne 
aus Preetz dabei. Anja Daniela 
Schimert präsentiert mit ihrem 
Papiertheater Luna das norwegi-
sche Märchen „Östlich der Son-
ne und westlich des Mondes“. 
Sie ist 2023 von der Zuschauerin 
zur Spielerin geworden und führt 
damit die Tradition fort, die einst 
Dirk und Barbara Reimers, die 
Initiatoren dieses Festivals, be-
gründet haben.

Anja Daniela Schimert ist Päd-
agogin und Künstlerin. Sie ist in 
der Schweiz aufgewachsen, lebt 
aber schon seit 26 Jahren in der 
Schusterstadt. „Ich bin mit mei-
nen Kindern immer gerne in die 
Aufführungen gegangen, das Pa-
piertheater hat uns fasziniert“, 
berichtet sie. Auch die Spann-
breite der Darbietungen hat sie 
begeistert. „Da gibt es die Perfek-
tionisten, die sehr ausgefeilt mit 
Ton, Licht und Musik agiert ha-
ben, aber auch Künstler, die auf 
einfache Weise dem Publikum 
ein Stück erzählt haben. Tisch, 
Tuch und Kulissen haben ihnen 
gereicht – auch das war toll“, sagt 
die 57-Jährige. Sie bekam Lust, 
ein Stück mit schlichten Mitteln, 
nicht in Vollendung zu inszenie-
ren. „Und so habe ich vor 13 
Jahren zum 70. Geburtstag mei-
nes Vaters mit den Kindern ein 
kleines, mobiles Papiertheater 
entwickelt.“
Der Schritt in die Öffentlich-
keit war dann gar nicht mehr so 
schwer. „Ich habe mich für das 

Papiertheatertreffen beworben, 
und 2023 hat’s dann geklappt“, 
erinnert sich Anja Daniela Schi-
mert. Klar, die Plätze bei diesem 
beliebten Festival sind auch auf 
der Seite der Akteure, die aus 
aller Welt kommen, begehrt. Auf 
ihrer selbst gebauten Miniatur-
bühne hat sie mit Tochter Teresa 
eine Geschichte aus ihren Lieb-
lingsbüchern umgesetzt: „Der 
Gefährte der Adler“ nach Erich 
Jooß. Im vergangenen Jahr hat sie 
dann bei „Manolo und die Zau-
berkugel“ alleine erzählt, Figuren 
geschoben und Flöte gespielt. 
„Weil das Stück so kurz war, hat-

te ich zusätzlich einen Workshop 
für Kinder angeboten. Schließ-
lich möchte ich dazu anregen, 
Mut zu haben, selbst Papierthe-
ater zu spielen. Es ist wichtig, 
diesen kulturellen Schatz weiter-
zutragen. Papiertheater lebt nur, 
weil es jemand macht!“, betont 
die Preetzerin.
In diesem Jahr ist das Papierthea-
ter Luna zu viert, inklusive Toch-
ter Johanna, der zwölfjährigen 
Cellospielerin Marit und Schwie-
germutter Susanne als Vorleserin. 
Mit dem uralten Volksmärchen 
„Östlich der Sonne und westlich 
des Mondes“ entführen die Preet-
zer Papiertheaterspieler in eine 
Welt voller Fantasie und Magie, 
eine Welt mit langnasigen Trol-
len, armen Bauernmädchen und 
einem verzauberten Eisbären. 
Man spielt das Märchen nicht auf 
einer kleinen Bühne, sondern frei 
auf dem Tisch und an anderen 
Schauplätzen. Natürlich entste-
hen auch Bühnenbild und Figu-
ren in Eigenarbeit. „Dieses krea-
tive Schaffen macht ebenso viel 

Spaß wie das Schauspielerische“, 
findet Anja Daniela Schimert.
Und wenn das von der Volks-
hochschule Preetz organisierte 
Festival von Freitag bis Sonntag, 
19. bis 21. September, dann mit 
16 Bühnen aus sieben Natio-
nen endlich steigt, freut sich die 
Künstlerin schon darauf, auch 
bei den anderen Papiertheatern 
reinzuschauen und sich inspi-
rieren zu lassen. „Es ist absolut 
anregend, den anderen Spielern 

zuzusehen“, meint die Preetze-
rin. Und genau das will das Inter-
nationale Papiertheatertreffen: Es 
geht nicht nur um Unterhaltung, 
sondern das Festival will eine 
Plattform für den Austausch unter 
Gleichgesinnten sein – auf dass 
dieses jahrhundertealte Kulturgut 
noch lange erhalten bleibt.
Nähere Infos zu Programm, Auf-
führungsterminen und Tickets 
sind online auf www.papierthea-
tertreffen-preetz.de zu finden.

Selbstverständlich hat die Preetzer Papiertheaterspielerin Anja Da-
niela Schimert die Kulissen und Figuren für das Märchenstück selbst 
gebastelt. 

Auch für das Stück „Der Gefährte der Adler“ hat Anja Daniela Schi-
mert ein Papiertheater gebaut. � Fotos: Graap

Herbstmarkt  
im Probstei Museum 

Schönberg (t). Für Sonntag, 21. 
September (10 bis 17 Uhr), lädt 
das Probstei Museum Schön-
berg zum Herbstmarkt ein. Be-
sucher erwartet ein vielfältiges 
Angebot regionaler Produkte, 
traditionelles Handwerk und 
kulinarische Köstlichkeiten. 
Der Eintritt kostet pro Person 
vier Euro. Für Kinder ist der 
Eintritt frei. Der Markt bietet 
eine umfangreiche Auswahl an 
Stauden, Pflanzen, Kräutern, 
Obst und Gemüse. Zudem 
präsentieren Kunsthandwerker 
ihre Arbeiten aus Wolle, Leder, 
Keramik und handgefertigten 
Textilien. Bei handwerklichen 
Vorführungen wie Spinnen, 
Schmieden und Drechseln kön-
nen die Gäste altes Handwerk 
hautnah erleben. Die Landfrau-
en bieten Imkereiprodukte und 
Spezialitäten aus der Bauern-
küche an, dazu gibt es haus-
gemachten Kuchen, Torten, 

frische Pförtchen sowie Brot 
aus dem Museumsofen. Auch 
Herzhaftes wie Bratwurst, Pom-
mes und Canapés fehlt nicht. 
Auch Kinder kommen auf ihre 
Kosten. Beim Apfelsaftpressen 
mit einer traditionellen Obst-
presse, beim Seildrehen und 
beim Ausprobieren alter Kin-
derspiele können sie selbst ak-
tiv werden. Neben dem Markt-
treiben sind alle Gebäude und 
Ausstellungen des Museums 
geöffnet. Die Sonderausstel-
lung „Land am Rand“ mit Fo-
tografien von Christoph Corves 
ist im Walter-Muhs-Haus zu se-
hen. Die ständige Ausstellung 
zum „Ländlichen Kulturraum 
Probstei“ lädt im Hauptgebäu-
de, in der Durchfahrtsscheune 
und im Bohlenspeicher zum 
Entdecken ein. Für Kinder und 
Familien gibt es einen interak-
tiven Rundgang mit der Muse-
umsmaus. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Sonntag, 21. September

9.30 Uhr Predigtgottesdienst
11 Uhr Festgottesdienst zur Golde-
nen Konfirmation mit anschließen-
dem Mittagessen im Gemeindehaus
17 Uhr Konzert mit dem Madrigal-
chor Kiel, Leitung Friederike Woeb-
cken, Rebecca Poesch (Orgel)

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 22. September

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 21. September

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Donnerstag, 18. September
14.30 Uhr Literaturkreis mit Frau 
Hürgen-Boenkost

Sonntag, 21. September
11 Uhr Predigtgottesdienst mit 
Abendmahl

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Sonntag, 21. September

11 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Kirchfest

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Freitag, 19. September

17.30 Uhr Politisches Abendgebet
Samstag, 20. September

15 bis 17 Uhr Taufe to Go
Nikolaikirche

Sonntag, 21. September
11 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation

Freitag
11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag 

(3.8. kein Gottesdienst)
11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Freitag, 19. September
19 Uhr Jazz Concert mit Chris Hinze 
(Piano), Hannes Krause (Drums) und 
Florian Galow (Bass)

Jeden 2. und 4. Sonntag

11 Uhr Gottesdienst
Jeden letzten Freitag

15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 21. September

9.30 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Samstag, 20. September

14 bis 17 Uhr Repartur-Café im Ge-
meindehaus

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfirmanden
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht
Katholische Kirchengemeinde 

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

Kirchliche Nachrichten
PLÖN UMLAND

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 21. September

10 Uhr Radtour mit Andacht, Treff: 
Pastoratsscheune

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

UMLAND

Fukio-Saxophonquartett 
musiziert in der Klosterkirche

Preetz (t). Am 23., 24. und 25. 
September werden die regulä-
ren 15-Uhr-Führungen durch die 
Klosterkirche Preetz zu einem 
besonderen Erlebnis: Statt der 
üblichen einstündigen Führung 
gibt es diesmal eine 30-minütige 
Kurzführung, gefolgt von einer 
halbstündigen öffentlichen Pro-
be mit dem international renom-
mierten Fukio-Saxophonquartett. 
Auf dem Programm stehen ab-
wechslungsreiche Stunden aus 
Geschichte und Musik.
Das Ensemble, das vom 21. bis 
27. September im Kloster zu Gast 
ist, gilt als eines der spannends-

ten jungen Saxophonquartette 
Europas und begeistert mit vir-
tuosem Zusammenspiel, stilisti-
scher Vielfalt und Spielfreude.
Die Probewoche wurde vom 
Kreis der Musikfreunde Preetz in 
Zusammenarbeit mit dem Kloster 
organisiert.
Hinweis: Der Kreis der Musik-
freunde bietet während der Pro-
benwoche außerdem die Mög-
lichkeit zu Einzelunterricht mit 
den Musikern an und lädt am 
Freitag, 26. September, um 19 
Uhr zu einem Abschlusskonzert 
ein. Auskünfte unter: www.mu-
sikfreunde-preetz.de

Kunstkreis zeigt Kurzfilme 
vom Jugendfilmfest 

Preetz (t). Am 24. Septem-
ber 2025 werden in den 
Räumen des Kunstkreises 
Preetz, Gasstraße 5, ab 
19 Uhr Kurzfilme gezeigt. 
Die “Kurzfilm RoadSHow” 
(ehemals „Filmtournee un-
terwegs“) ist ein Programm 
des Landesverband Jugend 
und Film. Gezeigt werden 
aktuelle Filme vom Jugend-
filmfest, aber auch Klassiker 
vom Wettbewerb: Nur 48 
Stunden und vieles mehr. 

Das aktuelle Programm bie-
tet norddeutsche Perlen, 
feinfühlige Dramen, ein biss-
chen Experimentelles und 
eine Trump-Persiflage im 
Klassenzimmer. Thematisch 
geht es um Dating, Demo-
kratie, Zauberei, ums Kino 
selbst und Pommes. 
Moderiert wird die Veranstal-
tung vom gebürtigen Preet-
zer, Fotograf und Filmema-
cher Jens Kramer. Der Eintritt 
ist frei!
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLi�.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin
für Ihre Waldführung.

* 19. März 1933   † 12. September 2025

Ein großer Dank gilt dem Haus am Klostergarten,

insbesondere dem Wohnbereich 8, für die liebevolle Betreuung.

In unseren Tränen spiegelt sich ihr Lachen, in unseren Herzen wird sie weiter wachen. 

Ein Teil von uns ging mit ihr fort, doch ihre Liebe bleibt an jedem Ort.

Wolfgang und Uta

Veronika

Hartmut

Heiko und Stephanie

Iris

Bianka und Carsten

sowie alle Enkel und Urenkel

Hildegard Krüger
geb. Will

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Am 11. September 2025 ist

Irmgard Frieda Bott
geb. Bahr

auf ihre letzte Reise gegangen.

In ewiger Liebe,

Deine Manuela und Jylie

„Ich bin bei Euch alle Tage bis zur 
Vollendung der Welt“.

Traueranzeigen

Ascheberg (t). In einer berüh-
renden Geste hat eine Beerdi-
gungsspende den Grundstein 
für eine wichtige Neuerung 
in der Kita Am Mühlenholz in 
Ascheberg gelegt. So wurde aus 
einer stillen Geste der Trauer 
eine helfende Hand für die Zu-
kunft. „Wir sagen Dankeschön 
für diese schöne Spende“, sagt 
das Team vom Kindergarten Am 
Mühlenholz. 
Das ist der Hintergrund: Aus 
dem Erlös der Spende entstand 
eine robuste Holzhütte, die 
künftig als Werkschuppen für die 
Kinder dient. Die Hütte trägt den 
Namen JRs Hütte, eine bleiben-
de Hommage an den Verstorbe-
nen Joachim Runge und zugleich 
Symbol für Gemeinschaft und 
Unterstützung. 
Zur offi ziellen Namensgebung 
in Form eines Holzschildes, wel-
ches von Frank Pieters angefer-

tigt wurde, war auch die Ehefrau 
Elfriede Runge, anwesend.
Die neue Holzhütte bietet Raum 
für kreatives Spiel, einfache 
Werk- und Bastelarbeiten so-
wie kleine Projekte der Natur-
wissenschaften. Eine robuste 
Werkbank, die bei einem Ge-
winnspiel der Förde Sparkasse 
gewonnen wurde, erleichtert 
den Kindern das eigenständige 
Arbeiten und fördert motorische 
Fähigkeiten sowie Teamarbeit. 
Die Hütte wird damit zu einem 
zentralen Ankerpunkt im Kita-
Alltag, an dem Lernen durch 
Selbermachen und Entdecken im 
Vordergrund steht. In den kom-
menden Herbstwochen werden 
alle Kinder das Angebot eines 
„Werkführerscheins“ erhalten. 
Der „Werkführerschein“ befähigt 
die Kinder im Umgang mit Ham-
mer, Nägeln, Säge, Holz, Schleif-
papier und Schraubenzieher. 

JRs Hütte – eine Spende bewahrt Erinnerungen 

JRs Hütte auf dem Gelände des Kindergartens Am Mühlenholz er-
hielt nun offi ziell diesen Namen, der an Altbürgermeister Joachim 
Runge erinnern soll. Foto: hfr

Rundgang
auf dem Alten Friedhof

Plön (los). Anlässlich des bun-
desweiten Tags des Friedhofs 
lädt die Tourist Info Plön zu ei-
nem Rundgang über den Alten 
Friedhof in Plön, Eutiner Stra-
ße, ein. Themen der Führung 
sind die Geschichte des Got-
tesackers, seine Bedeutung 
sowie Menschen und Schick-

sale. Der Rundgang beginnt 
um 14 Uhr. Die erforderliche 
Anmeldung erfolgt telefonisch 
unter 04522 - 50950, als E-
Mail an touristinfo@ploen.de 
oder persönlich in der Bahn-
hofstraße 5 (Bahnhof). Die 
Teilnahme kostet 6 Euro, er-
mäßigt 5 Euro. 
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„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Großes Martinsgans-BuffetGroßes Martinsgans-Buffet
Schlemmen & Genießen ohne Ende können Sie am Martinstag in Dithmarschen beim großen Gänse-Buff et im histori-
schen Fährhaus in Best-Lage direkt an der Eider mit einmaligem Panorama-Ausblick, wo unsere Leser:innen mit kulina-
rischem Gaumenkitzel rundum verwöhnt werden. 
Die berühmten Dithmarscher Gänse aus der Marsch werden auf dem großzügigen Martinsgans-Buff et, ständig frisch aus dem Ofen, 
mit Brust und Keulen off eriert, dazu wird feldfrischer Dithmarscher Rotkohl, Rosenkohl, Brokkoli, Erbsen und Wurzeln sowie lecke-
re Bratäpfel aus dem Alten Land und knusprige Kroketten, hausgemachte Knödel, Gänse-
bratensauce und Sauce Hollandaise gereicht. Zum „süßen Finale“ lockt ein verführerisches 
Dessert-Buff et. Vor dem Schmaus geht es quer durch Dithmarschen an die Nordsee-Küste 
ins berühmte Seebad Büsum, wo unsere Leser:innen auf der herrlichen Promenade mit 
Nordseeblick fl anieren und einen Cafébesuch einlegen können. Busfahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab/bis Preetz und Plön.    Reisetermin:  11.11.2025

Komplettpreis
nur: 79,90

Endlich wieder fröhlich feiern: Das malerische Holländerstädtchen öff net zum 1. Advent die Stadttore zum traditionellen Grach-
ten-Weihnachtsmarkt rund um Grachten, Altstadt und Marktplatz mit stimmungsvoller Live-Musik, däni-
schem Glühwein Glögg und kulinarischen Weihnachts-Spezialitäten, vielen romantischen Holzhütten 
mit weihnachtlicher Dekoration sowie festlichem Kunsthandwerkermarkt in der Altstadt in Kirche 
und Museum. Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste im so beliebten Fährhaus an der Eider 
mit einem großen Grünkohl- & Schleswig-Holstein-Buff et vom Land, aus Meer und Flüssen und 
großem Eis- und Dessert-Buff et rundum mit regionaler Schlemmer-Küche verwöhnt.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  Gr. Grünkohl-Buff et 
laut Beschreibung auf der Anreise  Weihnachtsmarkt-Besuch mit 2 Stunden Freizeit  Rückfahrt 
mit Abstecher zum berühmten Weihnachtshaus in Husum im Herzen der Altstadt mit tausenden von 
Weihnachts-Ideen auf 3 Etagen inklusive Eintritt!

Grachten & Grünkohl: Weihnachtsmarkt Friedrichstadt
Gr. Grünkohl-Buffet & traumhafter Grachten-Weihnachtsmarkt

 Reisetermin:  29.11.2025 (1. Advent/Samstag)

Laubfärbung in der Altmark im „Goldenen Oktober“ 
mit Raddampfer-Kreuzfahrt & Besuch Baumkuchenfabrik 

Jubiläums-Sonderfahrt „30 Jahre Reporter“ inkl. Mittagessen & großer Kaff eetafel
Grenzenlos schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der großen Verlags-Sonderfahrt zur einmaligen Laubfär-
bung am Arendsee in der Altmark am östlichen Rand der Lüneburger Heide: Zunächst werden unsere Gäste auf der Anreise 
in der berühmten Baumkuchenfabrik in Salzwedel zum Schaubacken und zur Verkostung des frischen Baumkuchens einge-

laden, bevor es weiter geht zum reichhaltigen Mittagessen im stilvollen 
Landhaus-Restaurant. Anschließend starten unsere Gäste zur herrlichen 
Seen-Kreuzfahrt mit dem Schaufel-Raddampfer auf dem Arendsee und 
entdecken die einmalige Laubfärbung im „Goldenen Oktober“ an den 

Ufern. Eine große Kaff ee-Tafel „30 Jahre Re-
porter“ mit Kaff ee/Tee satt und 2 Stück 
„Kuchen nach Omas Rezept“, frisch aus 

dem Rohr, komplettieren den 
Erlebnistag. Fahrt ab Preetz 
und Plön inklusive aller Leis-
tungen!

nur

79,90

Ufern. Eine große Kaff ee-Tafel „30 Jahre Re-
porter“ mit Kaff ee/Tee satt und 2 Stück 
„Kuchen nach Omas Rezept“, frisch aus 

dem Rohr, komplettieren den 
Erlebnistag. Fahrt ab Preetz 

 Reisetermin:  15.10.2025

Mit großer Spannung erwarten Besucher aus ganz Deutschland eine Premiere der Extra-
klasse im berühmten St. Pauli-Theater auf der Reeperbahn direkt neben der weltbekann-
ten „Davidswache“, wo das „Großstadtrevier“ seit 1984 sein TV-Zuhause hat mit mehr als 
512 Folgen der ARD-Serie „von kleinen Fischen & großen Haien“. Nunmehr entert das Ori-
ginal-Fernseh-Ensemble erstmals die Theaterbühne und präsentiert eine einmalige Show 
mit Comedy, purer Lebensfreude, tollen Stories und fröhlicher Musik rund um die Erfolgs-
Serie. Busfahrt ab Preetz und Plön nach Hamburg inklusive Eintrittskarte (Höherwertige 
Karten gegen Aufpreis buchbar!)

nur

79,90

 Reisetermin:  05.11.2025

Weltpremiere auf der Reeperbahn: „Das Großstadtrevier“
Hamburger TV-Kult-Serie live im St. Pauli Theater genießen

Original-Schauspieler-Ensemble aus der
ARD-Erfolgs-Serie jetzt auf der Bühne
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